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Aus ber Stadt Halle
Abenderlebniſſe

Erfatz für Gummiabſätze Säuglingspflege bei Veikstanz
und Pierrotſcherzen Die zerſägte Dame

Gummiabſätze ſind teuer Mein Freund behauptet auch ohne
Bezahlung öfter in ihren Beſitz gelangt zu ſein

Wir ſchlenderten die beiden Promenaden von denen man
nicht immer wiſſen kann ob es die Alte oder die Reue iſt dies

its und jenſeits der Poſtſtraße entlang und ließen die kühle
bendluft uns um die Naſen wehen Matte Lichter blinkten in

den Pfützen des Bürgerſteigs Bürgerſteige haben ihre eigene
Geſchichte ſie erleben viel und ſind geduldig Sie ertragen

tig Männertritte und fühlen das Gleiten zarter Halbſchuhe
aus denen duftig graue oder durchſichtig ſchwarze Strümpfe
ſteigen Sie ſehen viel Sie ſehen wie allabendlich um dieſe
Dämmerſtunde ſich die Haustüren öffnen wie mehr oder minder
zarte Füße den Türen entſteigen wie vier Pfoten auf und nieder

iegen wie deren Träger zur freundlichen Erinnerung geringelte
Andenken hinterlegen indes die Hüterin nachdenklich die Fenſter
der nächſten Häuſer zählt ſie ſehen wie die Türen ſich näch ge
taner Arbeit hinter den zwei Füßen und den vier Pfoten be
ruhigt ſchließen

Mein Freund hat recht Gummiabſätze ſind hier billig zu
haben

Wir beſchloſſen den Gefahren des Bürgerſteigs zu entrinnen
und ſuchten ein Varietee auf Wie hallte der Pierrotſchrei von
den Wänden wider wie kippte der Bogen der Violine mit ſchrillem
Kreiſchen über die Stahldrahtſaiten wie tanzte die Ballering mit
gelenken Beinen den Veikstanz und Jimmy meſchugge Und da
riß ein ſchlanker Pierrotbaby Witze daß ſich die Deckenträger
bogen dort ſuchte die Soubrette von der Großen Oper in Klein
Pumſti Eindrucksſtellen mit feuchtem Augenaufſchlag Was euch
gefällt dachte der Spaßmacher und ſchnitt den Zucker ſeiner
Scherze in Würfel für jenen Familientiſch dort mit Schwiegermutter für jene Damen mit Strickbluſen für die älteren Herren

mit den jüngeren Mädchen Und plötzlich ruderte ein Kinder
ſchreien durch den wolkendicken Rauch Und ſiehe an einem Tiſche
harrte eine biedere Familie der weiter kommenden Dinge auf
dem Schoße der beſſeren Hälfte treu geborgen der Sproß Hoff
nungsvoll Drei oder vier Jahre alt etwa Und nicht weit dadavon ein ähnliches Bild Fehlte nur noch daß die Betreuende
mit kühnem Griff ihr Heiligſtes entblößte und den Säugling zur
Quelle führte Jſt das nun Vergehen gegen das keimende Seelen
leben oder nicht Mord iſt es verderblichſter Kindermord

Jm Hauſe meines Freundes war Damenkaffee aus welchem
Grunde der abendliche Schlendergang ſtieg Denn nicht immer ſt
der Einäugige im Reich des Blinden König und wehe dem
Mann der allein in die Gefechtslinie einer Damenkaffeeſchlacht
gerät Da nun die Glocke vom Roten Turme elf Uhr ſchlug und
die Pforten aller naheliegenden Gambrinus und Bacchushallen
gehorſam dem hohen Regierungserlaß ſich verſchloſſen vplantenwir gemeinſam die altoholfreie Damenkneipſtunde zu ſtürmen

und fanden uns mitten in einer leidenſchaftlichen Bellachini
Debatte wieder Kennen Sie Bellachini den Schwarzſpitzbärtigen
den dämoniſchen Augenroller den magiſchen Geheimnisflüſterer
Er iſt Hunderte von Jahren alt lebt immer noch wird immer
jünger Groß iſt ſeine Familie und groß iſt ſeine Kunſt Der
weiſe Brahmaputra ſagen ſie

Mit prickelnder Gänſehaut auf dem Rücken der Ausſchnitt
war ſo gütig ihn zu zeigen berichtete eine Beſucherin der
Bellachini Abende von der zerſägten Dame Man hörte förmlich
das Wühlen der Sägezähne im Holz ſpürte das Aufſetzen auf das
Seidenkleid das Reißen das Eindringen in Fleiſch und Knochen
und das Vollenden der grauſigen Arbeit das Opfer aber ſprang
nach beendeter Prozedur zwar hypnoſeſchläfrig jedoch im ganzen
Stück und ohne ſichtbare Kittſtelle auf die Bühne Niederſchmettern
der Eindruck ängſtliche Augen

Wir erlaubten uns mit einem Mundwinkel nur zu lächeln
und entfachten darob eine erregte Für und Widerrede über hyp
notiſche Schmerzloſigkeit Aſtralleib Somnambulie und Hyſterie
die Teilung des Jch und Bewußtſeinsſpaltungen Eine Unent
wegte ſonſt ganz vernünftig heharrte in ihrem myſſiſchen
Wahn auch als wir von den Kniffen der Medien den Geheim
miſſen des Dunkelkabinetts den Muſſelinen und phosphoreſzieren
den Stoffen von denen ganze Gewänder in einer Taſchenuhr
Platz haben ſprachen und von der Artiſtin Lané Ney Lie jede
Feſſelung durch unnatürlich ſchmale Glieder zu löſen vermag Erſt
als wir jenes klaſſiſche Beiſpiel der Gedanken Fernwirkung vor
führten Zahlen auf einen Zettel ſchreiben zu laſſen deren Endſummen auf einer vorher angefeuchteten Schiefertafel erſcheinen

der Experimenteur ſchreibt vorher ſeine Zahlen auf die Rück
ſeite wendet geſchickt um ſo daß die Endſumme die von ihm ge
wünſchte wird die entfernte Schiefertafel erhält ſie durch das
Amſchlagepapier aufgedrückt löſte befreiendes Gelächter vie
Spannung und führte die Geiſter aus der vierten Dimenſion zur
Wirklichkeit zurück

Bluff iſt Triumpf und heute nicht nur in der Magie

Die neue Gewerbeſtener Veranlagung des Magiſtraks
Es wurde in unſerer Zeitung darüber berichtet daß ſich die

Jntereſſen Verbände der Gewerbetreibenden mit der vom
Magiſtrat geplanten neuen ſelbſtändigen Veranlagung zur Ge
meinde Gewerbeſteuer beſchäftigt haben insbeſondere auch mit
der Frage ob die Beantwortung des den Gewerbetreibenden zu
gegangenen Fragebogens vom Magiſtrat mit Recht verlangt
werden kann Es haben geſtern Verhandlungen mit einem Ver
treter des Magiſtrats ſtattgefunden und zwar auf Erſuchen der im
Gentralausſchuß Halleſcher Unternehmer Verbände vereinigten
Intereſſen Vertretungen der Gewerbetreibenden Die Ausſprache
hatte das Ergebnis daß weitere Verhandlungen zu er
warten ſind Die Gewerbetreibenden werden gut tun das end
gültige Reſultat über das an dieſer Stelle wieder berichtet wird
vor Ausfüllung der Fragebogen abzuwarten
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Kohle Waſſer Milch Brot
Die neuen Kohlenpreiſe

Es gelten vom 9 bis 14 Februar folgende Preiſe Fuhren
weiſe Anfuhr in der Jnnenſtadt Halle geſetzt 6600 geſchüttet
6500 Cröllwitz Trotha Böllberg 19 M mehr Ab Platz der
Kohlengroßhändler mit Gleisanſchluß 6170 ohne Gleisanſchluß
6180 Kleinhändler 6210 M Zu dieſen Preiſen kommt ab
15 Februar ein Aufſchlag von 340 M je Zentner
wegen der Erhöhung der Frachten Anſchluß und Standgeldgebühr
um 100 v H

Ein cbm Waſſer 175 Markt
Auch das Waſſer das wir aus unſerer ſtädtiſchen Waſſer

leitung nehmen ſoll jetzt eine Preisſteigerung erfahren wie wir
ſie noch nicht gehabt haben Jetzt koſtet das Kubikmeter 70 M
Der Magiſtrat beabſichtigte um einen Ausgleich gegenüber der
Betriebsverteuerung zu ſchaffen den Preis auf 130 M zu er
höhen aber inzwiſchen kam die gewaltige Kohlenteuerung die

alle Berechnungan über den Haufen warf Der Preis für die
Tonne Kohlen ſtieg von 22 900 M auf 39 1400 M Jnfolgedeſſen
müſſen für das Waſſerwerk noch bis zum Ablauf des Rechnungs
jahres 143 Mill M aufgebracht werden wenn nicht inzwiſchen
neue Material und Lohnſteigerungen das Exempel abermals über

Jetzt wird eine Preiserhöhung von 70 M
Der Haushaltsausſchuß hat

den Haufen werfen
auf 175 M je Kubikmeter verlangt
dieſen Sätzen geſtern zugeſtimmt

Der Milchpreis

wird von den Molkereien und Landwirten auf Grund ihres Be
ſchluſſes vom Freitag abermals erhöht Er beträgt ſtatt bisher
180 M für die kommende Woche 540 und zwar tritt er am
11 Februar in Kraft Wir kommen darauf zurück

Die Bäckerzwangs Jnnung gibt im heutigen Jnſeratenteil
die neuen Preiſe für markenfreies Brot und Brötchen bekannt

Seeben vor dem haushaltsausſchuß
Prinzipienreiteret der ſozialiſtiſchen Parteien Roggenwährung gegen Weizenwährung

Ein letzter Verſuch des Vollbetriebs unſerer Straßenbahn Rufbeſſerung der ſtäötiſchen Arbeiter und Beamten

Der Haushaltsausſchuß hatte ſich geſtern mit der bekannten
Magiſtratsvorlage wonach das ſtädtiſche Gut Seeben auf 6 Jahrean Familie Böker weiterverpachtet werden ſoll zu beſchäftigen

Die Verhandlungen nahmen dadurch einen anderen Verlauf als im
Grunbeigentumsausſchuß als diesmal die Mitglieder der
Linksparteien geſchloſſen gegen die Verpach
tung ſtinmten Sie verlangen Uebernahme in eigene Regie
und berufen ſich dabei nicht bloß auf ihr Programm ſondern auf
die zweifellos guten Erfahrungen die man mit der Bewirtſchaf
tung unſeres Flugplatzes durch die Stadt gemacht hat Vom Ma
giſtratstiſch wurde ihnen immer wieder entgegengehalten nicht die
Frage eigene Regie oder Verpachtung ſoll jetzt grundſätzlich ent
ſchieden werden ſondern es handelt ſich bei der Vorlage darum
der Stadt für die Erfüllung großer kommunalpolitiſcher Aufgaben
freie Vahn zu ſchaffen Die Stadt muß das Gut Gimritz das
1925 pachtfrei wird in eigene Regie nehmen weil Teile des Guts
u für wichtige unaufſchiebbare Arbeiten der Stadt ge

raucht werden Nimmt aber die Stadt 1924 ſchon das Gut Seeben
in eigene Bewirtſchaftung ſo erfordert das für die Beſchaffung
des Jnventars Mittel von über einer Milliarde Es mag ſein
daß es der Stadt gelingt den nötigen Kredit dafür noch aufzu
bringen Aber für das Gut Gimritz das ſie aus anderen kommu
nalpolitiſchen Gründen nicht weiter verpachten kann wird ſie dann
ſicher die Mittel zum Kauf des Jnventars in Höhe von mindeſtens
einer halben Milliarde nicht mehr herbeiſchaffen können Wenn
die Stadt Seeben übernimmt verſperrt ſie ſich die Entwicklungs
möglichkeiten die ſie in der Richrung des Gutes Gimritz weil
deſſen Gelände unmittelbar an der Stadt liegt nicht entbehren
kann Die Linke ließ ſich aber nicht herbei die Vorlage im Zu
ſammenhang mit anderen kommunalpolitiſchen und kommunal
wirtſchaftlichen Rückſichten zu beurteilen Sie ſtimmte mit Nein
Es ſtanden 9 Stimmen der Linken gegen 9 Stimmen der Bürger
lichen Damit galt die Vorlage für den Haushaltsausſchuß als
abgelehnt Welches Geſchick ſie am

ind diewird das hängt J vom Zufall abBürgerlichen ſämtlich zur Stelle dann even 33 zu 33 Stimmen
und die Stimme des Vorſtehers gibt den Ausſchlag zugunſten der
Vorlage Jm Jntereſſe praktiſcher Kommunalpolitik möchten wirdieſes Ergebnis recht ſehr wünſchen Dabei on betont werden

daß auch die bürgerliche Seite viel grundſätzliche Freunde der
Eigenbewirtſchaftung zählt die ſonſt gegen jede weitere Ver
vachtung ſtädtiſcher Güter ſtimmen werden Aber dieſe Vorlage
muß wie geſagt aus anderen Geſitchtspunkten gewertet werden

Aus unſerem Leſerkreiſe ſind uns Zuſchriften zugegangen die
da fragen warum man denn Seeben der Familie Böker und
nicht der Firma Gebrüder Nagel geben wolle Böker bietet zwei
Zentner Roggen Nagel zweieinhalb Zentner Weizen Da gingen
der Stadt doch Hunderte von Millionen verloren Die Frage
wurde geſtern ausführlich behandelt Das Exempel ſtellt ſich
etwa ſo Böker verpflichtet ſich ſchon für die beiden letzten
Jahre der noch 1laufenden Pacht in Roggenwährung zu
zahlen Das macht ungefähr 408 Millionen Mark
Jm Ganzen bekommen wir von Böker wenn wir den Zentner
Roggen mit 50 000 Mark den Zentner Weizen mit 60000 Mark
anſetzen von Vöker bis zum Jahre 1930 wo die Neuverpachtun
ablaufen ſoll 1848 Millionen von Gebrüder Nagel dagegen 216
Millionen Aber bei Gebrüder Nagel ſetzen die Zahlungen erſt
ſpäter nach Ablauf der jetzigen Pachtperiode ein während von
Vöker bis dahin wie geſagt ſchon 408 Millionen Mark der Stadt
zufließen Mit dieſen 408 Millignen Mark kann die Stadt ohne
ſtärkeren Kredit in Anſpruch nehmen zu müſſen das Jnventar zur
Selbſtbewirtſchaftung des Gutes Gimritz ſchaffen Hinzu kommt
daß die Firma Gebrüder Nagel letzten Endes ein Jnduſtriebetrieb
iſt der hauptſächlich Zuckerfabrikation betreibt und deshalb wie
das wohl alle Zuckerfabriken tun den Boden viel ſchärfer in An
ſpruch nimmt Der Magiſtrat hat darum Sorge daß wir den
Vobden nach ſechs Jahren durch den intenſiven Rübenbau in einem
ausgemergelten Zuſtande zurückbekommen ſo daß wir hier eine
erhebliche Subſtanzverminderung für das Gut Seeben zu beklagen
haben Zugunſten Bökers ſpricht weiter der Umſtand daß dieſer
Pächter bisher ſich ſtets am meiſten geneigt gezeigt hat bei der
Wahrung des eigenen Jntereſſes auch die Intereſſen der Gemeinde
zu ihrem Recht kommen zu laſſen

Die Verpachtung von Seeben läßt der Stadt alle Möglichkeiten
das Terrain nach Kohle und Kaolin abzubohren und bergmänniſch
auszunutzen

Jn der Sitzung des Haushaltsausſchuſſes wurde weiter dieFrage unſerer Straßenbahn behandelt Der Fahrpreis
ſoll in der von uns angekündigten Weiſe vom nächſten Dienstag
ab auf 150 Mark für mehr als zwei Teilſtrecken auf 180 Mark
erhöht werden und in der übernächſten Woche nochmals auf 200
bzw 250 Markt Aber auch bei dieſen Preiſen ergibt ſich noch
täglich eine halbe Million Defizit Mit Rügſicht auf
den Fehlbetrag wurde aus der n heraus der Antrag
geſtellt nunmehr die ſeinerzeit beantragten Betriebseinſchränkun
gen und Entlaſſungen durchzuführen Es fand ſich aber dafür
keine Mehrheit Einig war man ſich darüber daß wenn deFahrgäſte in größerer Zahl abwandern werden

binnen wenigen Wochen die ſchärfſte Betriebseinſchränkung

erfolgen muß Man wird dann nur noch die Linien 7 und 5 auf
rechterhalten können Jn der Debatte kam zur Sprache daß der
Lohn der Straßenbahner jetzt auf 900 Mark die Stunde erhöh
wurde Die Lohnſteigerung ab 1 Februar ſtelle ſich auf 65 Proz
ab 15 Februar auf 102 Proz Das bedeute eine Verdoppelung
der Betriebskoſten die wohl keine Tariferhöhung einbringen könne
Es ſei deshalb eine Unklugheit von der Linken geweſen daß ſie
gegen die beantragten Betriebseinſchränkungen am letzten Montag
geſtimmt habe Das habe letzten Endes nur die nicht beabſichtigte
Lirkung daß die Einſchränkungen viel ſchneller und
viel einſchneidender kommen müſſen Alſo auch hier das
Gegenteil von praktiſcher Politik

Entſprechend der Aufbeſſerung der Beamten im Reich müſſen
die Gehälter der ſtädtiſchen Beamten erhöht werden
Mehrausgaben 600 Millionen Mark Davon tragen 65 Millionen
die Werke 405 Millionen das Reich der Stadt verbleiben 130
Millionen zu decken Die Vorlage wurde angenommen Ebenſo
eine Vorlage über Kinderzulagen in außergewöhnlichen Fällen
und die Vorlage über die Erhöhung der r Künftig
ſoll das Kuratorium das Recht haben entſprechend der Geldent
wertung die Gebühren ſelbſtändig zu erhöhen vorbehaltlich nach
träglicher Zuſtimmung der Stadtverordneten Als Beihilfe für
Kleinwohnungen wurden 2,5 Millionen Mark bewilligt
die aus der Wohnungsbauabgabe genommen werden

Zu chläge für Jnſtandſetzungsarbeiten

Von zuſtändiger Seite wird uns geſchrieben
Nach der gegenwärtigen Zuſchlagsregelung in Halle gelten

außer einer Reihe einzeln aufgeführter Arbeiten alle diejenigen
Arbeiten als große Jnſtandſetzungsarbeiten deren Koſten im Ein
zelfall die Summe der Grundmiete des ganzen Hauſes überſteigen
und ſind damit umlagefähig Mit Rückſicht auf die fortſchreitende
Geldentwertung ſoll künftighin die Umlage erſt Platz greifen
wenn die Koſten im Einzelfall mehr als das Doppelte der Summe
der Grundmieten ausmachen Dadurch wird auf der anderen
Seite der Kreis der laufenden Jnſtandſetzungsarbeiten erweitert
und es muß daher mit der Erweiterung auch eine Erhöhung des
für laufende Jnſtandſetzungsarbeiten feſtgeſetzten Zuſchlages ein
hergehen der zurzeit 200 Prozent der Grundmiete beträgt Der
Magiſtrat hat hierfür ebenfalls eine Verdoppelung alſo die Er
höhung auf 400 Prozent zur Grundmiete beantragt

Der Antrag geht wie der Stadtverwaltung vom Herrn Re
gierungspräſidenten in Merſeburg mitgeteilt wird über den Rah
men der bisher zugelaſſenen Söchſtſätze hinaus Gleichwohl hat
der Regierungspräſident i Einvernehmen mit dem Miniſter für
Volkswohlfahrt auf ſein Einſpruchsrecht verzichtet und ſeine Ge
nehmigung zu der neuen Höchſtgrenze erteilt da nach dem er
ſtatteten Gutachten und den Vorſtellungen über den baulichen Zu
ſtand der Häuſer ein ſolcher Zuſchlag zur Grundmiete für Halle
notwendig erſcheint Der S 6 des Reichsmietengeſetzes gibt dem
Mieter bzw der Mietervertretung die Gewähr für eine ſachgemäße
Verwendung der Gelder Die neue Bekanntmachung wird dem
nächſt veröffentlicht werden

Wie wird das Detter morgen sein
Das Tief im Weſten hat weiter an Jntenſität verloren wäh

rend das ruſſiſche Hoch langſam an Raum gewinnt Da ſomit die
ſüdöſtliche Luftſtrömung fortdauern wird ſo müſſen wir mit auf
klärendem vorwiegend trockenem etwas kälerem Wetter rechnen



Ruhrhülſe
Die von dem Ausſchuß für die Ruhrſpende

mannſchaftlichen Vereinigungen getroffenen Veranſtaltungen
brachten folgende Beträge Konzert Cafs Bauer 135 590 J
haber Café Bauer u Konzert Horns Weinſtuden 210 000
Mark perſönlich 40 000 Herr Kaufmann Zivſe

und den lands

Herr Horn10000 Büchſenſammlungen rund 760900 M Vorträge in
Oberröblingen 19 104 Vorträge in Eisleben 18 000 M Vor

Vorträge in Möckerling 11 384
Vorträge in Brehna 660 0090 M e der Büchſenſammlungen
verdient noch hervorgehoben zu werden daß beſonders einige
Schüler fehr Aſrig geſammelt haben und zwar Otto Kede und
Hermann Kage jede

träge in Schraplau 16 127

r 7 Büchſen und Heinz Bieſterfeld 6 Büchſen

Bei der Ruhrſpendeſtelle der Landwirtſchaftskammer zu Halle
ſind aus den Kreiſen unſerer provinzialſäin dieſer Woche angemeldet und z T ſchon nach dem Ruhrland
verladen 6413 Ztr Katrtoffeln 3365 Ztr Getreide 2024 ZtrWeizenmehl 23 Ztr Erbſen 22 Ztr Zucker 8 fette Schweine
11 Stück Rindvieh 2 Hammel 5 Kiſten Konſerpen viehrere
Kiſten Räucherwaren mehrere Fäſſer Gurken uſw Erwünſcht ſind
vor allem Kartoffeln Räucherwaren und Fette beſonders Speck
und Schmalz

Die Beamten und Angeſtellten des hieſigen Kulturamtes
en 2 Prozent ihres Februgreinkommens mit zuſammen 65 000

Mark für die Ruhrſpende
Jn der Geſchäftsſtelle der SaaleZeitung gingen weitere

Zahlungen für die Halliſche Ruhrſpende ein Stammgäſte im Reſanrant S D 3300 R B 5000 M
Bei der Verſammlung des Deutſchen Gewerkſchaftsbundes im

adtſchützenhaus wurden 55 731 Mark für die Ruhrſpende ge

er Opfergeiſt von Jnduſtrie und Handel zum Wohle unſerer
hein und Rüuhrkämpfer wird immer ereger Mit Freude könſten

vir mitteilen daß die Matador Werke in Halle eines ihrer Er
zeugniſſe einen Matador die muſizierende Ständelamve dem
Ausſchuß für die Ruhrſpende für eine öffentliche Verloſung im
Caféhaus Zorn zur Verfügung geſtellt hat Dieſer ſchnell in aller
Welt beliebt gewordene Apparat repräſentiert mit Platten einen

ert von 1 Million Mark Der Matador iſt von beute ab
n Schaufenſter des Caféhaus Zorn ausgeſtellt Zur Vorführung

lpparates iſt die Muſikalienhandlung Reinhold Koch Alte
Promenade jederzeit unverbindlich bereit Jm übrigen verweiſen
dir auf die Anzeige im Jpſeratenteil aus der hervorgeht daß

auch noch wertvolle Gegenſtände geſtiftet von erſten hieſigen Ge
ſchäften gleichzeitig zur Verloſung gelangen Die Ziehung in
Form einer Tombola findet öffentlich am Montag und Dienstag

den 19 und 20 Februar im Caféhaus Zorn ſtatt

GAllerlei Fremdenbefuch

Der Mann mit den goldenen Uhren Roggen
diebe aus Peißen

Auf Bahnhöfen treibt ſich ſeit jeher allerlei Geſindel umher
ind die Ueberwachung iſt aus dieſem Grunde eine beſonders
charfe Auf dem hieſigen Bahnhof wurde ein Mann feſtgenom
men der eine Taſche mit goldenen Uhren Armbändern und ſon
tigen Wertgegenſtänden bei ſich trug Daran wäre an ſich nichts

eiter zu finden denn es gibt ja noch Menſchen die derartige
Gegenſtände ihr Eigen nennen Dieſer Mann aber beging die
Unvorſichtigkeit einem Stammgaſt des Bahnhofes der dort eben
alls gewohnheitsmäßig zu Zeiten auf Raub ausgeht mitzuteilen
ß er ein großer Spitzbube im Herrn ſei geſtohlene Wertſachen

Werte von einigen Millionen bei ſich trage und demnächſt begh
je ein ganz gewaltiges Ding zu drehen Der gute Kollege

fiff den Genoſſen nach allen Regeln der Kunſt und nun ſitzt
hrenbeſitzet hinter Schloß und Riegel trotzdem er beſchwört

daß er alle die ſchönen Sachen gekauft habe
Aus einer Feldſcheune in der Nähe von Peißen wollten einige

pitzbuben drei Zentner Roggen ſtehlen Sie wurden ertappt und
üchteten Am hieſigen Bahnhof wurden ſie bei ihrer Ankunft

offenen Armen empfangen und dem Gefängnis einverleibt
W

a wolle heute ſehr teuer iſt erbrachen einige Bengel
inen auf dem Hettſtedter Bahnhof ſtehenden Waggon und ſtahlen

Wolle im Werte von einer Million Auch ſie wurden erwiſcht

n Und ab Salle Zu unſerem Verzeichnis der noch ver
enden Züge in der Donnerstagnummer unſeres Blattes ſind
ſjütragen Abends 10 26 Perſonenzug ab Halle nach Sanger

hauſen Nordhaufen abends 11 04 3ug nach München abends
11 17 ZBug nach Frankfurt a M

Der Hrtsausſchuß Halle des Deutſqhen Gewerkſchaftsbundes
hatte für geſtern abend zu einer Ruhrkundgebung im Stadtſchützen
aus aufgerufen Der große Saal war dicht beſetzt Der Redner

s Abends Herr Paul Walz Eſſen Mitglied des Reichs
kohlenrates ſprach über die Leiden des überfallenen Ruhrgebiets
Er erzählte von dem Kleinkrieg der Bevölkerung von den unge
euren Schwierigkeiten die den Franzoſen auf Schritt und Tritt

itgegenſtoßen Gleich bei der Beſetzung ſei die ganze Telephon
nlage die die Jechen miteinander verbindet zerſtört worden

und bis heute habe ſie noch kein Franzoſe benützen können Noch
ein Wagg on Ruhrkohle ſei nach F nt reiD agg on Ruhrkohle ſei nach Fran reich ge
voll Von einer Stimmung könne im Ruhrgebiet nicht die
Nede ſein Vor allem nicht von einer Hurraſtimmung Ein
zjäher praktiſcher Wille beherrſche das Volk ohne Unter
Hied das zu vollbringen was für das Volk nützlich ſei
Griff und

Jeder
t Schritt iſt wohlüberlegt daß er zum Schaden der Fran

ofen ausgeht Bisher haben die Franzoſen in den drei Wochen
der Beſetzung ſo viel Kohle bekommen wie ſonſt ein Drittel
Tageslieferung ausmacht Beſonders hervorzuheben iſt die Hal
tung der deutſchen Eiſenbahner Es zeigt ſich wie gewaltig
diſzipliniert die Gewerkfſchaftsbewegung ſich dafür einſetzt ſich
unterzuordnen den Lebensnotwendigkeiten des
Den Bergarbeitern wurde geſagt daß ſie 40 000 Mark pro Tag
bekommen ſollten und Vergünſtigungen in Brot und noch ſonſtige
Lerſprechungen Ein Kommuniſt gab zur Antwort Eher ver

recken wir als daß wir von euch etwas annehmenl
Die große Mehrrahl der jranzöfiſchen Hocköfen iſt kaltgeſtellt weil
der Ruhrkoks fehlt Es ſind nur 5 Hochöfen in Betrieb die
anderen gehen zugrunde und der Neubau eines Hochofens koſtet

Milliarden Mark Seine Rede wurde mit braufendem Beifall
aufgenommen

Nachſtehende Entſchließung wurde angenommen
Die auf Einladung des Deutſchen Gewerkſchaftsbundes Orts

ausſchuß Halle o d am 9 Februar 1923 im Stadtſchützen
haus verſammelte Arbeiternehmer und Bürgerſchaft Halles blicken
mit ſtolzer Freude auf die mannhafte opferfreudige Haltung der
Bevölkerung in den widerrechtlich beſetzten Gebieten mit der
unſere Brüder dort den erſchütternden Abwehrkampf gegen feind
liche Gewaltherrſchaft führen Sie verurteilen den mit der Ruhr
befetzung von Franzoſen und Belgiern begangenen ungeheuerlichen
Rechtshruch und geloben einig und geſchloſſen hinter ihren treu
ausharrenden Volksgenoſſen im Weſten zu ſtehen komme auch
was mag

chſiſchen Landwirtſchaft

n

ganzen Volkes

Regulierung der Hypotheken aus der Vorkriegozeit in Polen
Vom Deutſchen Gläubigerſchutzverein für Polen und Litauen E
Berlin W 52 Schloß Bellevue geht uns nachſtehende Mitteilung
zu Polnſſchen Zeitungsmeldungen zufolge hat der Oberſte
Appellationsgerichtshof in der Frage der Regulierung von Hypo
theken aus der Vorkriegszeit die Entſcheidung getroffen daß die
Hypothekengläubiger im Verhältnis der Höhe der Hypothek zudein Werte des Grundſtücks zu entſchädigen ſind Wenn daher vor
dem Kriege die Höhe der Hypothet 20 000 M und der Wert des
Grundſtücks 100 000 M betrug ſo hat der Gläubiger ein Fünftel
des gegenwärtigen Grundſtügswertes zu beanſpruchen

e halliſche Teuerungsziffer im Januar
Nach Mitteilung des Statiſtiſchen Amtes beträgt die vom

Preußiſchen Stati,tiſchen Landesamt für die Stadt Halle berech
nete Teuerungszahl d h der Aufwand für Ernährung Wohnung
Heizung und Beleuchtung für eine 5köpfige Familie beſtehend aus
2 Erwachſenen und 3 Kindern im Alter von 12 7 und 1 Jahren
auf die Dauer von 4 Wochen im Monat Januar 1923 104 563 M
Jm Vergleich hierzu lautete die Teuerungszahl für Dezember
1922 54 137 M für Januar 1922 1450 M

Verein für Erdkunde
Der dritte Abend in der allgemeinverſtändlichen Vortrags

reihe über den Vulkgnismus war den Wegen der vulkaniſchen
Produkte und den Vulkantypen gewidmet An der Hand von
Lichtbildern erläuterte der Vortragende das Weſen der verſchiede
nen Arten von Vulka nen Nicht immer erreicht der vulkaniſche
Vorgang die Erdoberfläche dann erſtarrt das Magma in der
Tiefe der Erdrinde zu einem Geſtein das erſt durch die Abtragung
ſeiner Decke an der Oberfläche erſcheint wie der Granit des
Brockens Durchbricht aber das Magma die ganze Erdrinde ſo
kann der Ausbruch nicht nur auf dem Feſtlande ſondern auch am
Meeresgrunde ſtattfinden So entſtand 1831 zwiſchen Sizilien und
Afrika ein Vulkan im Mittelmeer der bald als Jnſel über den
Woſferſpiegel reichte aber nach einigen Wochen von den Wogen
auſgezehrt wurde Auf dem Feſtland kann der Austritt des Mag
mas auf große Flächen geſchehen doch haben ſolche Ausbrüche
nur in geologiſch alten Zeiten ſtattgefunden als die Erdrinde
noch dünner war Große Exgüſſe gus einer Spalte haben z B
zur Entſtehung unſeres halliſchen Porohyrs geführt gegenwärtig
ſind ſolche Spaltenergüſſe aus Jsland bekannt Jetzt überwiegen
aber punktförmige Ergüſſe bei denen die Ausbruchsſtoffe meiſt
einen Berg über der Ausbruchsſtelle bilden Nach den Bauſtoffen
laſſen ſich verſchiedene Vulkantypen unterſcheiden Bei großer
Dünnflüſſigkeit der Lava beſteht der Pulkan nur aus ſolcher Die
reinen Lavavulkane ſind flache ſchildförmige Gebilde mit ſehr
r Grundfläche und geringer Böſchung wie die Vulkane der
Hawaiinſeln Bei reinen Gasausbrüchen entſtehen kreisrunde
Löcher die meiſtens Seen enthalten wie die Maare der Eifel
Reine Aſchenvulkane find ringförmige Wallberge oder ſteile
Kegelberge die aber meiſtens auch Lapgeinſchaltungen enthalten
Dieſe gemiſchten Vulkane ſind gegenwärtig die zahlreichſten Sie
werden mit ihren Ausbrüchserſcheinungen am nächſten Freitag

behandelt werden R HJugend und Veruf Die ſchweren Tage die wir durchleben
ſtellen en jeden Volksgenoſſen beſonders hohe Anforderungen
Keiner wird ſich ihnen auf die Dauer gewachſen zeigen den nicht
neben der Liebe zur Heimat ein tiefes Gefühl mit ſeinem Auf
gabenkreis verbindet Wer ſeinem Beruf nicht innerlich verbun

Das Leben und Treibenden iſt kann leicht entwurzelt werden
der Großſtadtmaſſen iſt ein deutlicher Beweis für unfere Feſt
ſtellung Die allgemeine Not darf nicht Anlaß dafür werden daß
wir auf abſchüfſſiger Bahn bleiben Oſtern naht unſere Schulen
entlaſſen bald wierer Tauſende von Jungen und Mädchen ins
Berufsleben Wiiniche der Eltert und jugendliche Neigungen
bauen in dieſen Tagen Zukunftspläne Können ſie Wirklichkeit
werden Wer unſer Volk kliebt hilft in ſeinem Kreiſe mit daß
viele den rechten Beruf finden Wir brauchen ein Geſchlecht das
ſeinen Beruf als erſte und wichtigſte Lebensaufgabe betrachtet
Nur dann konmen Volk und Jugend aus der Wirrnis der Nieder
lage der Bedrückung und der Selbſtzerfleiſchung wieder empor
Eltern die ihre Kinder der Angeſtelltenlaufbahn zuführen wol
len mögen ſich vor endgültigen Entſchlüſſen an den Gewerkſchafts
bund der Angeſtellten wenden Sachkundige Berater erteilen
Montags und Donnerstags von 7 Uhr in der Geſchäftsſtelle

Gr Ulrichſtr 54 III jede gewünſchte Auskunft Perſönliche Rück
ſprache iſt empfehlenswerter als ſchriftliche Anfragen

Verein ehem ſtädtiſcher Oberrealſchüler Montag 12 Febr
abds 72Uhr Vortrag Prof Hr Löwenhardt über Aus
der Werkſtatt Vulkans mit Lichtbildern in der ſtädtiſchen Ober
realſchule Anſchließend geſelliges Beiſammenſein mit Damen
Hotel eiferhol Reilſtr Zahlreiche Beteiligung erwartet der
Vorſtand

Die Rheinländer Vereinigung Halle ladet zu einer großen
Veranſtaltung für Sonntag abds 7 Uhr nach dem Stadt
ſchützenhaus ein Rhein und Ruhr ſollen in Wort und Bild
gezeigt werden der halliſche Männergeſangverein von 1861 ſingt
Mitglieder des Stadttheaters bringen künſtleriſche Gaben Der
Reinertrag iſt für die Ruhrſpende beſtimmt

Der Deutſch demokratiſche Verein hält am Freitag 16 Febr
abends 8 Uhr im kleinen Thaliaſaal ſeine diesjährige Haupt
verſammlung ab Nach Erledigung des Geſchäftlichen Ge
ſchäftsbericht Vorſtandswahl wird Herr Abgeordneter Delius
über das aktuelle Thema Der Kampf um das Ruhr
g biet ſprechen Damit nach dem Vortrage noch Zeit zu einer
Ausſprache und zu Anfragen bleibt werden die Mitglieder um
pünktliches Erſcheinen gebeten

Tanz und Pantomimenabend So zahlreich die von Tän
zerinnen gebotenen Darſtellungen in letzter Zeit geworden um
ſo feltener iſt das Alfſtreten männlicher Perſonen Darum werden
die Leſer guf den Donnerstag den 15 Februar in den Thalia
ſälen ſtattfindenden Tanz und Pantomimenabend von Saſcha
Leontiew und Lyda Wegener Salmonova aufmerkſam gemacht
Beide von der Staatsoper Berlin haben dort die Joſeflegende
von Strauß mit größtem Erfolg gegeben und ſind gegenwärtig auf
einer Gaſtſpielreiſe von Roſtock bis Nürnberg begriffen Le
ontiew iſt geborener Ruſſe Lyda Salmonova iſt die Gattin des

Wegener und als deſſen Partnerin in den
Wegener Films allgemein bekannt auch vor acht Jahren bereits
gelegentlich einer Kleiderſchgu in der Loge zu den fünf Türmen
hier unter allſeitigem Beifall der Preſſe und des Vublikums
aufgetreten Karten und alles nähere bei Heinrich Hothan
Gr Ulrichſtr 28

Auf einen intereſſanten Vortrag verweiſen wir noch an dieſer
Stelle Dr Ohr aus Leipzig ſpricht heute im Volkspark über
einen vortrefflichen Weg zu Geſundheit und Lebenskraft auf natür
liche Weiſe durch den galvaniſchen Schwachſtrom des Original

ohlmuthApparates Die Elektrizität eines der untverſellſten
nſtrumente der modernen Technik bricht in der Form des gal

vaniſchen Schwachſtromes auch in der Medizin mehr und mehr
Bahn Bemerkenswert iſt beſonders auch daß die erwähnten

Schauſpielers Baht

Apvarate nach dem eigentlichen Vortrag vraktiſch vorgeführk
werden

Vortrag Die Beziehungen der Stenographie den ein
zelnen Wiſſenſchaften beſonders der erperimentellen ſnchologie
Sonnabend den 10 Februar Uhr Vortrag von Herrn Ober
regierungsrat Dr Bode BVraunſchweig in der Univerſität
Auditorium I Hauptgebäude

Wochenſvielplan des Stadttheaters Sonnabend abends
7 Uhr wird Mong Liſa Oper gen Mgr Schillings gegeben

oSonntag 718 Uhr Der Roſenkavpalie ntag und Donnerstag Kater Lampe Dienstag und Freitag Wilhelm Teu in
neuer Einſtudierung Mittwoch Die auberfiöte Jn Vorbereitung in der Over Die tote Stadt von Korngold im Schau
ſwiel Der volitiſche Kannegießer von Holber s wird darauf
hingewieſen daß der Vorverkauf für die laufende bis Sonn
tag einſchließlich jedesmal am Montag 1 vormittags be
ginnt ab Donnerstag werden Karten für den folgenden Montag
ausgegeben

Jm Thaliathegter abends 718 Uhr Derungetreue Eckehart S 5 Shiügen von urm
Wank In de n

unter der Spielleitung von Richard Helſing zum An in
Shene Jn den Hauptrollen ſind beſchäftigt Ellen Daub TrudeHorn Luiſe Seſſing Elſe Strohmn Ambronn VPaunlag Thetter
Franz Blietz Robert Förſter Alfred Haller Richard Helſing Otto
Tiedemann Karten an der Sat des Stadttheaters ſowie eine
halbe Stunde vor Beginn der Vorſtellung im Thaliatheater

Volksbühne Kater Lampe Montag den 12 Fehruar
und Donnerstag den 15 Februar De Zauberflöde

Mittwoch T Liederabend Dienstag den 15 Februar
Robert Kothe bringt an ſeinem nächſten Abend am 15 Fe

bruar zuſammen mit Lies Engelhardt neue Zwiegeſänge mit
zwei Lauten Karten bei Hothan Siehe Anzeige

Aus der Filmivelt
Die T Lichtſpiele Rieberkvlatz haben wieder einen lobens

werten Großfilm Das Attentat in der Großen Oper Dorothn
Philips die auch in Halle bereits zu Anſeben gelangte amerikani
ſche Hauptdarſtellerin gibt die bedeutendſte Figur des Stückes mit
erheblichen Kunſt der Geſte wie der Mimik in dem ſie ſogar eine
gehörige Portion echten Gefühles veranſchaulicht Darin leiſten
übrigens die anderen Mitwirkenden ebenfalls ihren Anteil ſo daß
die beſonders klaren Bilder doppelten Eindruck machen Die vor
treffliche Muſikbegleitung unterſtreicht ihn noch erfolgreich Adi
Schiele und Willi Schur nebſt Liſl Römer u g erregen danach
Lachſalven durch eine voller Laune gegebene Poſſe Sie verlohnt
alſein ſchon den Beſuch des und heißt Traumtaler und
Miſtelbach

Jm T Gr w iſt die Fortſetzung des Eddie Polo
films Zirkus Gray zu ſehen Eddie Polo gibt wieder taunens
werte Proben ſeiner Kraft und Gewandtheit und nach dem Kampf
mit einem Löwen hat er diesmal einen ſolchen mit einem Eleſanten
zu beſtehen Er wird dann wieder in einer Kiſte ins Waſſer ge
worfen turnt in ſchwindelnder Höhe auf einem Seil über die
Straße Sehr intereſſant ſind die Szenen im Lhineſenviertel wie
überhaupt dieſer amerikaniſche Senſationsfilm nicht übel auf
gebaut iſt Nach dem Polofilm läuft eine amerikaniſche Groteske
Der Löwe iſt los von überwältigender Komik

des WildJm T Alte i iſt Da brünsAfrika Films Unter Wilden und wilden Tieren Das iſt ein
gar gewaltiges Filmwerk Mit der Kamera haben ſich die Leute
die den Film aufnahmen hineingewagt in die Wildnis und dort
unter gefährlichen Tieren und unter Negervölkern ihre Aufnahmen
hergeſtellt Man fühlt ſich mitten hinein verſetzt in jene Gegenden
die wir nur aus Reiſebeſchreibungen kennen Daß der Film le
bendiger wirkt wie jede Beſchreibung iſt klar Die Giraffe das
Gnu und die Antilope ziehen zur Waſſerſtelle rieſige Affen tollenumher und wild flüchtet alles vor dem nahenden Löwen Wir
kommen noch näher auf den Film zurück Unſere Brüder an derRuhr betitelt ſich ein akltuelles Filmwerk aus dem Ruhrgebiel
das uns das Leben und ßzeigt Ein Luſtſpiel ſchließt den Reigen

T Leipziger Str Lya Mara die Schöne in einer ganz
neuen Situation als Laborantin und Krankenſchweſter im Sana
torium eines berühmten Arztes Sie ſieht natürlich blendend aus
und ſpielt nicht minder gut einerlei ob ſie nun gerade Partnerin
eines Glücksritters oder eines Staatsanwaltes iſt Denn ſie er
lebt ſo mancherlei Größen wie Albert Patry und KarlAnen ſowie Frieda Richard erwerben ſich dieſelben Verdienſte um
den Geſamterfolg Er iſt groß gemäß alledem und den ſchönen
Bildern Nicht zu vergeſſen den verbeißungsvollen Titel Die
Männer der Sybill und die anſprechende Muſik ſowie ein büh
ſches Beiprogramm

Walhalla Lichtſpiele Jntereſſant iſt das Sittenfilmwerk
Eine Dame der feinen Geſellſchaft in dem der

Verſuch gemacht wird aus einer Kellnerin die r ihren
Laſtern und Begierden nachgegeben hat eine Dame der Geſell
ſchaft zu machen Das Unternehmen ſcheint ausſichtslos zu ſein
immer wieder fällt die Dame in ihre alten Manieren und Ge
wohnheiten Hring bis die Liebe Wunder wirkt und ſie folgſam
ſein läßt aber erfährt ſie daß ſie nur ein Werkzeug der
Rache in der Hand ihres Geliebten ſein ſoll der ſich an ſeinem
früheren Nebenbuhler rächen will indem er dieſem dieſe Dame
der Geſellſchaft zuheiratet Sie verläßt ihn aber die Liebe führt
ſchließlich doch beide wieder zufammen Jn dem neueſten Maciſte
e wir dieſen Hünen als Rekordbrecher nur ſo
mit Menſchen jonglieren Er iſt der Beſchützer der Schwachen und
Rächer des Verbrechens
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Kegelmässige Verbindung
von Bremen über Southampton Cherbourg nach New Vork
durch die prachtvollen amerikanischen Regierungsdampfer

NACRHSTE ABFAHRTEN
President Harding e 1134 Febr 21 MärzGeorge Washington e e 21 Febr 28 März
I President Roosevelt e e 238 Febr 4 AprilAmweri ca e III HNpril 16 MalAbfahrt von Southampton und Cherbourg 1 Tag später
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Mein Valer
In piam memoriam

Von Armin Stein
II

In der Gaſtſtube war s ſo ſtill geworden wie in einer Kirche
Aber zehn Minuten mußte man ſich noch in der Geduld üben da
endlich erſchien die Großmagd feſtlich angeputzt mit einer mäch
tigen Schüſſel von der ein verheißungsvoller etas kräftiger Ge
ruch ausging Nunmehr kamen die Ellenbogen in Bewegung in

dem man ſich abmühte mit Meſſern und Gabeln die Portionen
zu zerkleinern Ein ſaures Stück Arbeit war das und die Ge
ladenen verrichteten ſie im Schweiß ihres Angeſichts Härtere
Arbeit noch bekamen hernach die Kinnbacken wie es galt die
Biſſen zu zerkauen Das Trappenfleiſch war zäh wie Juchten

An der Tafel war s mäuschenſtill geworden man hörte nur
noch das Geklapper der Meſſer und Gabeln Am Ende der Tafel
raunte ein Gaſt ſeinem Nachbar zu Vetter Hädicke ich lowe
mich gebratene Tauben Jch dito kam s als Antwort zurück

Die Bäuerin ſah von der Tür aus eine Weile dem Schau
ſpiel zu ſie war bis zu Tränen gerührt Dann machte ſie plötzlich
kehrt und verſchwand Jm Umſehen hatte ſie ein halb Schock
Eier in die Pfanne geſchlagen und brut nun Omeletten Von
allen Seiten aufs Freudigſte begrüßt brachte ſie dann die duften
leichter kauen und ſchmecken taten ſie auwemwarſt
den Eierkuchen herein die ließ man ſich gefallen ſie
leichter kauen und ſchmecken taten ſie auch

Der Held des Tages hatte die ganze Zeit über geſeſſen wie
ein betrübter Lohgerber dem die Felle fortgeſchwommen ſind
der Anblick der guten zukünftigen Schwiegermutter mit der
melettenſchüſſel übte auf ihn eine befreiende Wirkung daß er
eder Farbe ins Geſicht bekam und Luſt den Mund aufzutun

And er erhob ſich von ſeinem Sitz und ſprach Soviel ſteht feſt
wenn ich wieder eine Trappe erlegen ſollte einen Schmaus gibt s
hernach nicht Jch laſſe mir das Fell gerben das gibt ein Paar
ſchöne Lederhandſchken

Alſo auf der Jagd war mein Vater Meiſter Aber auch auf
Kegelbahn nahm s ſo leicht keiner mit ihm auf
Er verkehrte viel auf dem Rittergut im benachbarten Siegels

dorf beim Amtmann Selte Wie ein Sohn ward er gehalten von
den lieben Leuten und verwöhnt

t An einem ſchönen Sommernachmittag Mittwochs wo die
Kinder keinen Unterricht hatten kam der Herr Amtmann vor
wem Schulhaus vorgefahren und nahm den Präzeptor mit nach

inem Dorf wo er mit dem Schultheiß etwas zu verhandeln
atte Man ſtieg vor dem Wirtshaus ab und ließ ſich eine

tange Broihan geben Laſſen Sie ſich die Zeit nicht lang
neerden ſagte dann nachdem er ausgetrunken der Amtmann
eutſch hoffe bald wieder zurück ſein zu können

Zollte Der einſame Hinterbliebene griff nach dem Blättchen das
je e ihm auf dem Tiſch lag und fing an die neueſten Zeitbegeben
n de ten zu ſtudieren Nicht lange ſo hörte er im Garten was
urd pern das klang als käm s von der Kegelbahn Von der

ctin erfuhr er dann es gäbe heute was beſonderes ein Preis
n Der Präzeptor ſpitzt die Ohren Preiskegeln Sofort iſt

er aus und beteiligt ſich an der Konkurrenz
le er Amtmann hatte den Schulzen nicht daheim getroffen

hen MRagd mußte ſich aufmachen und ihren Herrn aus dem Feld
Tre hulen Und die Verhandlung zog ſich dann auch noch ſehr

in die Länge ſo daß anderthalb Stunden hingegangen waren ehe
Amtmann den Rückweg antreten konnte

b

ließen ſich

er
a

Vor dem Wirtshaus ſteht ſein Wagen deſſen Pferde der
Knecht ausgeſpannt hatte und an dem hinten ein Fohlen an
gebunden war

Was iſt denn das fragt Herr Selte den eben heraustreten
Präzeptor
Ein Fohlen belehrte ihn der Angeredete trocken
Wer in aller Welt hat ſich den Spaß gemacht es an meinen

Wagen zu binden

den

Der Amtmann weiß nicht was er denken ſoll und zitiert
den Vers

Erkläret mir Graf Oerindur
Dieſen Zwieſpolt der Natur

Der Präzepror fuchtelt mit den Armen in der Luft herum
und macht ein zanz kurioſes Geſicht Herr Amtmann ich bin
heute vergüngt wie eine Heidelerche

Jſt Jhnen der Broihan zu Kopf geſtiegen Haben ſich wohl
in der langen Wartezeit ein Glas nach dem andern genehmigt

Das nicht Herr Amtmann Langeweile habe ich nicht ge
habt es hat ſich hier inzwiſchen was begeben

Begeben Was denn
Ein Preiskegeln
Aha und daran haben Sie ſich beteiligt

L und ich habe Glück gehabt habe den Preis gewonnen
Sie Tauſendſaſa Schon wieder einmal Und was hat s

denn gegeben
Das da und der Präzeptor zeigte auf das Fohlen

Der Amtmann riß die Augen auf Wollen Sie ſich einen
Scherz erlauben

Durchaus nicht Herr Amtmann Und das wollte ich Jhnen
zum Präſent machen

Jetzt kam Herr Selte ganz aus den Fugen und die beiden
maßen ſich mit einem Blick als wollten ſie ſich in die

are
Herr Präzeptor
Herr Amtmann Ich ſag s noch einmal ich bin heute ver

znügt wie eine Heidelerche Nun iſt s mir vom Herzen her
unter was mich ſchon lange gedrückt Wurſt wider Wurſt Meinüeber Herr Amtmann ich ſitze in in Jhrer Schuld bis über die

Ohren ich erſticke noch darin Nun iſt mir das Herz auf einmal
leicht geworden Herr Amtmann tun Sie mir die einzige Liebe
nehmen Sie die Abzahlung an
Der Amtmann packte den Präzeptor am Arm und gab um
ſeine Bewegung zu maskieren ſeiner Stimme einen rauhen Ton
Sie Sapperlotan ſo iſt s gemeint Erſticken haben Sie wollen

Rein erſticken ſollen Sie nicht ich nehm das Präſent mit Dank
an Leberecht, rief er dann dem Kutſcher zu anſpannen

Er hielt es für angemeſſen möglichſt ſchnell aus der Schuß
linie zu kommen aus der Wirtsſtube kam ein wüſtes Durchein
ander von Stimmen und es war herauszuhören um wen es

um den hergelaufenen Schulmeiſter und ſein dummes
ü

So fuhren denn die beiden ſeelenvergnügt von dannen und
das Fohlen bekam ſeinen Stand im Pferdeſtall Allda iſt es mit
beſonderer Fürſorge euſgezesen worden und hat s im Leben p
och gebracht wie ein ul es bringen kann bis zum wohllö
ichen Kutſchpferd und zuletzt zum Reitpferd auf ſeinem Rücken
at der Herr Präzeptor ſeine dritte Kunſt erlernt das Reiten
Die Jahre gingen hin Der Präzeptor war als Kantor von

Rieda nach Neutz verſetzt worden hatte ſeine Braut heimgeführt
und nachdem ihm ein neues Heim geſchaffen worden ſich ſchnell
n die Gemeinde eingelebt

Auf dem Kalender ſtand die Zahl 1848 Das war das tolle
he wo alles drunter und drüber ging und das unterſte zuberſt gekehrt ward Der König war auf ſeinem Thron nicht mehr
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ſicher da dachten die Verſtändigen Majeſtät ſchafft s mit ſeiner
Armee nicht wir müſſen ihm zu Hilfe kommen wider die Rebellen
Jn den Städten bildete ſich eine Kriegsmacht mit Waffenröcken
und Federbüſchen und Gewehren und auf den Dörfern machte
man s ihnen nach

Auch in Reutz war eine Kompagnie zuſtande gekommen
ordentlich mit einem Hauptmann zwei Leutnants einem Feld
webel drei Unteroffizieren und einem Dambouer wie man in
RNeutz ſagte Die vorderſte Manſchaft war bewehrt mit Flinten
ron denen die Mehrzahl ſich ſchon in den Befreiungskriegen be
währt hatte die übrigen trugen himmelhohe Koſakenſpieße an
deren Spitzen ſchwarzrotgoldene Fähnlein wedelten wie Hunde
ſchwänze und der Kompagnie vorangetragen ward eine richtige
große Fahne natürlich auch ſchwarzrotgold Ueber dem hatten
ſich die meiſten um den martialiſchen Eindruck zu vertieſen einen
Schnurrbart ſtehen laſſen Dieſe Vaterlandsverteidiger wurden
neu aufs Kriegmachen abgerichett und nach dem Urteil des
gaffenden Weibervolkes machten ſie auch ihre S ſehr hrav
alſo daß man mit Ruhe der Zukunft entgegenſehen kannte Run
mochten die Demokraten kommen

Und ſie kamen wenigſtens lief von Wettin die Schredens
meldung ein Stockmann ſteht an der Saale mit 60 000 Mann

Stockmann war einer der berüchtigiſten Rebellenhäuptlinge
hatte ſchon manch böſes Stücklein aufgeführt ſogar gegen die
reguläre königliche Armee und Schrecken und Entſetzen um ſich
verbreitet wie einſtmals der Schinderhannes

Vor dem Schulhaus hielt an einem Septembertage der be
rittene Adjutant des Domnitzer Hauptmanns Stoye und hefahl
kraft ſeines Amtes zu dem offenſtehenden Fenſter hinein Sturm
läuten ſofort Sturm läuten in Naundorf und Deutleben und
Domnitz läuten ſie auch ſchon
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Herr Gott im Himmel wo bhrennit s denn fragte es aus
dem Fenſter heraus

Ach was brennen Stockmann fteht an der Saale mit
60 000 Mann

er fand ſich ſogleich wieder Sechzigtauſend Mann Vielleicht
geht eine Null ab Und da ſollen wir Sturm läuten

Sie haben auszuführen was mir höheren Ortes aufgetragen
iſt klang es kurz und barſch und der Herr Adjutant galoppierte
weiter nach dem nächſten Dorf

Es ward aber kein Sturm geläutet dafür trommelte durch
das Dorf der alte Brauer mißhandelte das Kalbfell nach Kräften
und hatte guten Erfolg binnen kurzem ſtand alles ſchwarz auf
dem Dorfplatz

Der Schultheiß kam auf die Schule zugerannt
Herr Kantor ſo ſchicken Sie doch die Kinder nach Hauſe
mann ſteht ja an der Saale mit 60 000 Mann

Schluß folgt

Friedrich der Große in ile
Von Dr Siegmar Baron von Schultze hallérg

Die Geſchichtskundigen ſchütteln nicht den Kopf über die
Ueberſchrift Armin Stein wohl aber wenn man behquptet
Friedrich der Große ſei nicht perſönlich in Halle geweſen Jch
kann zwei bzw drei und damit wohl alle ſeine Beſuche in Halle
nachweiſen

Das erſte Mal 1743 Dieſer Aufenthalt blieb im Gedächtnis
beſonders der Univerſitätsprofeſſoren haften da etwas höchſt
Merkwürdiges für ſie ſich ereignete Der König behandelte den
berühmten Philoſophen Chriſtian Wolff höchſt ungnädig er ließ
ihn im Vorzimmer ſtehen und würdigte ihn keiner Anſprache
Und doch hatte ihn Friedrich 1736 gegen Voltaire für den größten
Philoſophen der Gegenwart erklärt und ihn 1740 nach ſeines
Vaters Tode der auch ſchon Verhandlungen mit Wolff für deſſen
Wiederkehr angeknüpft hatte ſofort unter den ehrendſten Um
ſtänden zurückgerufen nach Halle Am 6 Dezember 1740 wurde
Wolff von einer großen Menge Studenten felerlich mit Muſik
und Virarrufen eingeholt und auch von den halliſchen Bürgern
freudig begrußt 1743 wurde er nach Peter von Ludwigs Tode
Kanzler der Univerſität Es kann ſich bei Friedrichs Beſuch noch
in demſelben Jahre nur um eine vorübergehende Verſtimmung
gehandelt haben denn 1745 erhob ihn Herzog Maximilian Joſeph
von Bayern als Reichsverweſer nach Karls VII Tode in den

e wozu ihm der König ſeinen Glückwunſch aus
ſprach

Das zweite Mal ſoll Friedrich nach Beendigung des zweiten
Schleſiſchen Krieges als er von Dreshen nach Berlin zurückkehrte
am 28 Dezember 1745 in Halle geweſen ſein und von hier
Naundorf am Petersberge beſucht und in dieſem Dorfe den
merkwürdigen ſalomoniſchen Urteilsſpruch in den Wirrungen der
Gemeinde geſällt haben von dem das Bitterfelder Kreisblatt 1852
vgl Schubert Geſch von Domnitz Dalena S 61 erzählt Der

Bauer Hoppe in Naundorf hatte die Unſterblichkeit geleugnet der
Paſtor mit dem er bisher le Freundſchaft gehalten hatte end
lich die Klage wegen Gotesläſterung gegen Hoppe erhoben Nach
jahrelangem Prozeſſieren ſtirbt Hoppe am 9 Dezember 1745 vor
Kummer Nun ſollte er außerhalb des Kirchhofs auf dem Schind
anger begraben werden dagegen prateſtierten ſogar manche der
ehemaligen Feinde Hoppes Es kam zu Schimpfereien zu
Schlägereien bis die Partei des Verſtorbenen eine Abordnung
nach Halle abſchickte an Friedrich der gerade von Dresden ge
kommen war Jn heiterſter Stimmung fuhr der König ſelbſt nach
Naundorf hielt in der Kirche mit den beiden feindlichen Parteien
eine Gemeindeſitzung ab und ſagte nach Anhören beider Teile
endlich ungefähr folgendes Erſtlich iſt es weder chriſtlich noch
heidniſch gehandelt über einen Toten ein ſchimpfliches jucdicium
zu tun ſodann wenn ihr Hoppen außerhalb des Kirchhofs be
grabt beraudt ihr ſelber ja ihn der gerechten Strafe ſehen zu
müſſen wie ihr alle auferſteht Derowegen nehmt ihn alle in eure
Mitte damit er ſich in Wahrheit von eurem Glauben überzeugen
möge wenn er liegen bleiben muß und euch zum Himmel auffahren
ſiehet Der Paſtor ſchwieg und machte gute Miene zum böſen
Spiel als der Bauermeiſter vortrat und ſagte Ja Majeſtät
das iſt der rechte Weg dann muß Hoppe es ſelbſten anſehen wie
die Frommen tig den Himmel fahren während der Gottloſe liegen
bleibt Die übrigen Vauern nickten Beifall und waren zu
frieden

Das dritte Mal weilte Friedrich 1754 in den Mauern unſerer
Stadt Er wurde feierlichſt von den halliſchen Bürgern empfangen
Da das hieſige Regiment noch nicht von der Magdeburger Revüezurückgekehrt war Jocten ſich die anſehnlichſten Bürger in hlauen

Kleidern zu Wachtdienſten an den Toren der Stadt poſtiert
Friedrich ſtieg in dem alten Heynitzſchen Patrizierhauſe ab Ecke
der Großen und Kleinen Steinſtraße wo jetzt das Eckhaus des
Halliſchen Bankvereins ſteht Manche unſerer Mitbürger kennen

das ſchöne zweiſtöckige im Renaiſſanceſtil des 16 ts
erbaute Haus mit der großen Freitreppe vor dem ſäulengeſchmück
ten Portal über dem Wappen und Jahreszahl ſtand Die Ecke
ſchmückte ein runder kupfergedeckter Erker die Seite zur Kleinen

teinſtraße deckte ein hoher Stufengiebel daran ſchloß ſich einStück Garten von hoher Mauer n Straße zu a

Mein GHott
Stock

die mit Strebepfeilern geſtützt war hrend ſeines Aufent ltes
der nur einige Stunden währte unterhielt ſich Friedri mit
einigen Profeſſoren der Univerſität

Dem Herrn Kantor verſagte im Augenblick die Sprache aber

kunde

i

Betkrage bekanttter
Heimat Sckriftſteller

Reuer evangeliſcher Kirchbau
Von Dr Georg T

Durch die hochherzige Stiftung einer Schweizer Dame Frau
T Bodmer Zölly iſt es ermöglicht worden einen Vortrag des
Geh Rats Prof D Dr Ficker Halle über neue evangeliſche
Kirch und Diaſporabauten gehalten in Zug im Verlage von
Schultheß u Co in Zürich erſcheinen zu laſſen Die Schrift iſt
eine wertvolle Ergänzung und Fortſetzung der Schrift von Ficter
Evdangeliſcher Kirchbau 1906 Die Grundriſſe hat tiniſterial

rat D Fürſtenau Dahlem gezeichnet Gleichzeitig erſcheint in
dieſem Buche von 94 Seiten der Vortrag des Schweizer Pro
W Köhler Das Bleibende im Glauben der Reformatoren
Vorzugspreis 65 Mark Da die Schrift weite Kreiſe intereſſieren

wird ſeien hier einige Gedanken daraus hervorgehoben
Prof Ficker gibt einen kurzen Ueberblick über die Enriwict

lung des Kirchhanus Das Kirchengebäude iſt aus dem Haufe her
vorgegangen Das Chrriſtenkum übernimmt und bildet weiter die
Form des Saalbaus und auch das evangeliſch reformatoriſche
Kirchgeböude wächſt aus dem Privathauſe heraus Das Jahr
hundert der Reformation förderte in den fürſtlichen Schloßkapellen
von Torgou Stuttgart und Schmalkalden 1591 den Gedanken

raue Halle

eines ev Gemeinde und Predigtgottesdienſtraumes mit der
durchgängigen Einziehung von Emporen in Targau mit der
einheitlichen Richtung der Gemeinde auf Altar und Kanzel in der
Querhausanlage in Stuttgart mit der axigalen Konzentrierung
von Altar Kanzel und Orgel in Schmalkalden 1649 fordert
Furttenbach durch ſeine Schrift Kirchgehäu in was Form und
Geſtalt ein mittelgreßes wohlproportionierte heſtändiges
Kirchengebaude mit geringen Mitteln aufzubauen den Kirch
bau in den verarmten Gemeinden Aus dem 17 Jahrhundert
ragen beſonders die Kirchbauten in England und den Rieder
landen hervor L Ch Sturm der Reformierte an der Oſtſee
macht weitere bahnbrechende Vorſchläge es erſteht auch die Frauen
tirche in Dresden der Dom des Proteſtantismus Die An
lage der übereinander geordneten Funktionsträger des
Gottesdienſtes in einer Axe Altar Kanzel Orgel hat ſich damals
in der Mehrzahl der proteſtantiſchen Kirchen im Weſten in den
ächſiſch thüringiſchen Ländern auch vielfach im Norden

d Oſten durchgeſetzt beſonders im Bereiche des Pietismus
der Vrudergemeinde Letztere greift wieder wie z B in Gna
dan auf den Saalbau zurück und verſchmilzt Kanzel und AlLar
Auch der Ratiynolismus hält an dieſem Gedanken feſt

Das vergangene Jahrhundert bringt nun eine beſonders reiche
Entfaltung des Kirchbaus Neue Aufgaben ſtellten Schinkel
Schleiermacher Religion Schauen Klaſſizismus und Romantik
führen nach und nach die verſchiedenen Stile der Baukunſt wieder
ein geben dem Ganzen aber eine viel innerere Stimmung bis
dann die praktiſch techniſchen die geſchichtlichen die ſozialen und
ethiſchen die perſönlich individuellen die religiöſen Realitäten
ihr Recht fordern Das Weſen der künſtleriſchen Geſtaltung heißt
jetzt 3Zweckmäßigkeit Ven Einfluß iſt Sprlze auf
muſikaliſchem Gebiete Spitta 1891 wurde das Lwiesbadener
Programm aufgeſtellt Stellung von Kanzel Altar und Orgel an
geſichts der Gemeinde Unſere zuſammen Marktkirche
würde ihm alſo zur Hälfte nicht entſprechen Von ſtarken Ein
fluß waren die engliſchen Sektenkirchen So waren
Berlin und Vororten 25 Kirchen im Bau 1887 bis 96 ſind allein
in Dresden und Amgebung 21 Kirchen gebaut worden ganz
unüberſehbar iſt die Zahl in Amerika und England in der Schwerz
Die Gegenwart erkennt die eine Aufgabe klar den Kirchban aus
der Zweckmäßigkeit heraus zu geſtalten Dabei leitet ſie zurück
in die große refcamatoriſche Auffaſſung aller Arbeit Mit ſeiner
neuen Einfachheit und ſeiner Zurückführung der äußeren Geſtal
tung in das Jnnere führt der moderne Kirchbau in großem
klarem Fortſchritt eine neue Vertiefung Verinnerlichung und
Vergeiſtigung der künſtleriſchen und religisſen Aufgaben herauf

n

gehnaute
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wie Ficker an einzelnen Beiſpielen zeigt Die moderne Kirche
ſoll ſein eine Stätte der Predigt aber kein Hörſaal ein
Kaum der Muſik und des Geſanges
Raum der Anſchauung aber kein Bilderſaal der Ort heiliger
Handlungen aber kein Tempel heiliger Dinge ſondern ein
ewiges Haus lebendiger Gemeinſchaft in irdiſcher Hülle So
wächſt der Kirchbau aus dem Hauſe heraus und führt heute wieder
ins Haus zurück Ein ſchönes Beiſpiel iſt die Lutherkirche in
Zwickau i Sa Die Schriftleitung

Und ſo geleitet uns Ficker auch durch die Diaſpora Kirh
bauten Jn Lotihringen ſind 1886 bis 1905 18 Kirchen in
Oeſterreich 1902 bis 1907 51 gebaut worden und der Guſtav Adolf
Verein hat insgeſamt bis 1914 Unterſtützungen gegeben zu 27658
Kirch und 1088 Pfarrhausbauten Erſte Meiſter haben ſich in
den Dienſt der Aufgaben geſtellt und in weitem Umkreiſe ſind mit
oft ſehr geringen Mitteln ausgezeichnete in Landſchaft und Ge
ſchichte eingenaßte Kirchlein geſchaffen worden Jm Auslande
ſeien an großen Werken genannt Rom Liſſabon und Kairo
Was die Fickerſche Schrift bei aller Volkstümlichkeit des Ausdrucks
beſonders wertvoll macht ſind die umfangreichen wiſſenſchaftlichen
Literaturhinweiſe und Anmerkungen die allein 16 Seiten Klein
druck umfaſſen und vor allem die vielen perſönlichen Studien des
Profeſſors erkennen laſſen

Wenn man wöchentlich nur einmal in der Archäologiſchen
Sammlung unſerer Univerſität die Prof Ficker
unterſteht ſich in die reichen Schätze unſerer kirchlichen Kunſt von
fachkundiger Hand einführen läßt wird man doch den Eindruck
gewinnen daß die Kirchengeſchichte nicht aus Paragraphen zu
ſammengeſetzt iſt ſondern reiches religiöſes handgreifliches au
ſchauliches Kulturgut der verſchiedenen Jahrhunderte fortführt
Und es iſt nicht ohne Grund eine der diesjährigen akademiſchen
Preisaufgaben erſtmalig dem Gebiete der kirchlichen Kunſt ent
nommen Möge die Schrift recht weite Verbreitung beſonders
auch in Laienkreiſen finden und vor allem als erſte Einführung
mit allen Anmerkungen auch wirklich durchſtudiert werden
Den reichſten inneren Gewinn hat man dann perſönlich davon
Man mird ſelbſt erſtaunt ſein wie viel gewaltiger ein Gottes
dienſt in unſeren ſchönen halliſchen Kirchen und ſelbſt in der
kleinſten Dorfkirche dann bei uns an religiöſer Erbauung gewinnt
wenn man das Ganze des Baues der Kirchenmuſik und de
Wortes auf ſich bewußt einwirken läßt

ZDI

Keine ausländiſchen Biere in Salle Keine Angſt Wirſprechen nicht von der Gegenwart Wer durchaus das ügeto ſt
watiſche Pilſener trinken will wird das auch jetzt noch können
und wer ſich einen Dichſchädel in engliſchem Ale anſchlappern
möchte dem ſtehen wenigſtens keine geſetzlichen Hemmniſſe im

aber kein Muſitſaal ein

Wege Was anderes iſt es ob Valuta und bältniſſedie Beſchaffung des Lieblingsgebräus von a er iſt
Aber es gab eine Zeit da galt in Halle und in den ſelbſta n
Porſtädten Glauchg und Neumarkt Zerbſter und Torgauer Bier
als ausländiſches Bier Beide Biere hatten von Alters her einen
guten Ruf und ſie wurden auch in Halle und Umkreis ſehr gern
getrunken ſo zwar daß den einheimiſchen Brauereien dadurch
großer Abbruch getan wurde Zum e des heimiſchen Brauer
ewerbes hatte dieſes bei König s in diearte I erwirkt datatuten für die Stadt umarkt bei Halle eine Seſtiinmung

aufgenommen worden war derzufolge nur im Ratskeller im RatHauſe Reumarkt nei andiſces Bier wie Torgauer und Jerbſter
ausgeſchänkt werden durfte Den anderen Gaſtwirtſchaften in
Neumarkt und deren waren nicht wenige ſtand dieſ richt nnicht zu Damals es W nVerbote von in Verſammlungen zu proteſtieren man

e Aurmußte ſich füge
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die Einrichtung einer modernen Bank
Zur Eröffnung des neuen Geſchäftshanſes der Commerz und PrivatBank

Der Puls des Wiriſchaftslebens ſind die Banken Mit der Zunahme
der Jnflation haben die Geſchäftsräume der Bankinſtitute Bankgeſchäfte
ſowohl wie Großbanken eine weſentliche Erweiterung erfahren müſſen
zumal auch der Staat die Mitarbeit der Banken ſtark in Anſpruch nimmt
Jn Verlin haben die Großbanken ihren Bankpaläſten weitere Stockwerke
aufgeſetzt Verbindungsgänge durch Ueberbrückung von Straßen geſchaffen
und dem Bankenviertel in der Gegend der Mauerſtraße ein faſt amerika
niſches Gepräge gegeben Von den Provinzſtädten wurde der Stadt
Halle mit Rückſicht auf die Entwicklung von Vergbaun und Jnduſtrie
Mitteldeutſchlands und ſeine Bedeutung für die geſamte Volkswiriſchaſi
beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt Sämtliche Großbanken haben hier
ihre Niederlaſſungen errichtet und auch die alteingeſeſſenen VBankgeſchafte
ihren Geſchäftsbetrieb erweitert und ihr Kapital vermehrt Ohne eine
Bankverbindung kann ein Geſchäftsmann heutzutage nicht auskommen
Da intereſſiert die Einrichtung einer Bank ungemein Wir nehmen die
Eröffnung des neuen Geſchäftshauſes der Commerz und Privat Bank
Poſtſtraße 5 zum Anlaß einen kurzen Ueberblick über die Organiſation
eines modernen Bankbetriebes zu geben in der Hoffnung dadurch mit
dazu beitragen daß der Geſchäſtsverkehr ſich glatter abwickelt Die
Commerz und Privat Bank iſt bekannt durch die große Zahl ihrer
Niederlaſſungen ſie unterhält in der Provinz Sachſen 50 im Freiſtaat
Sachſen 70 ſie hat auch hier etwas Vorzügliches geſchaffen

Das Haupterfordernis einer modernen Bank iſt ein großer heller
Kaſſenraum Der Geldverkehr hat einen derartigen Umfang angenommen
daß dazu ausgedehnte Räumlichkeiten zur Verfügung ſtehen müſſen dazu
kommt das Effekten Deviſen und Akkreditivgeſchäft für das ebenfalls
Schalter eingerichtet werden müſſen Ueberſichtliche Anordnung muß dem
Publikum die Orientierung ermöglichen Das iſt in dem neuen Bank
gebäude der Fall Das Lokal iſt bekannt als das frühere Schultheiß
Reſtaurant die Säulen ſind ſtehen geblieben und wirken nicht ſtörend
Die Ein und Auszahlungskaſſe iſt wie üblich geirennt dahinter iſt das
Saldobuch untergebracht um jederzeit den Kontoſtand eines Kunden feſt
ſtellen zu können ohne nach der Vuchhaltung telephonieren zu müſſen
Ebenſo werden hier gleich die Grundbuchungen in dem ſogenannten
Memorial vorgenommen die nach Schluß üverſichtlich in einem Regal
geordnet werden wo ſie von der Buchhaltung abgeholt werden Jede
Abteilung iſt für ſich abgeſchloſſen jeder Tiſch hat ein Telephon Für
Beſprechungen ſtehen zwei Zimmer zur Verfügung die an die Direktions
räume angrenzen Ebenſo iſt das Sekretariat in der Nähe Eine wich

tige nachahmenswerte Reuerung zuöchten wir noch erwähnen das iſt
eine Anordnung von Srieffächern für die Kunden mit regelmäßigen
größeren Briefwechſel Hier können um Porio zu ſparen die Briefe aus
einem verſchließbaren Fach von der Kundſchaft ſelbſt abgeholt werden
Jm Kellergeſchoß befindet ſich die nach den neueſten Erfahrungen gebaute
Treſoranlage mit beſonderen Zellen für die Kundſchaft und die Garde
robegblage für die Angeſtellten die mit ihren ſchwer lackierten Schränken
und der praktiſchen Waſcheinrichtung einen ſchmucken Eindruck macht
Mit dem elektriſchen Fahrſtuhl gelangt man ins erſte Stockwerk wo ſich
die Korreſpondenzabteilung das Schreibmaſchinenzimmer und die Haupt
buchhaltung befinden wo alſo die unten erteilten Aufträge der Kund
ſchaft und die brieflichen Eingänge ihre weitere Erledigung finden Ein
Sitzungsſaal und ein Beratungszimmer iſt für größere Beſprechungen
und Generalverſammlungen von Geſellſchaften beſtimmt Die Depor
buchhaltung iſt im zweiten Stock nntergebracht im dritten Stock die
Regiſtratur und die Telephonzentrale Einen überraſchenden Eindruck
machte die ſelbſttätige Vermittlungsſtelle für das Haustelephon ein Fern
ſprechamt im kleinen zur automatiſchen Herſtellung der Verbindung
mittels Wählerſcheibe

Das wäre in großen Umriſſen die Verteilung der Arbeit in einem
Bankhauſe neben den Geſchäftsräumen iſt in dem Hauſe noch die Woh
nung für Herrn Direktor Herbſt und eine Hauswartswohnung ein
gerichtet Der Umbaun ſtieß auf unerwarkete Schwierigkeiten und hat
deshalb über ein Jahr gedauert verſchiedene Streiks zögerien die Fertig
ſtellung immer wieder hinaus Trotzdem iſt es Herrn Architekt Föhre
gelungen etwas Vorbildliches zu ſchaffen die Tiſchlerarbeiten führte
Herr Tiſchlermeiſter Preller aus die Glaſerarbeiten Herr Hall
farth die Bauarbeiten die Firma Schönemann Schwarz
und die Steinmetzfirma Schulz Nachfolger alſo alles halliſche
internehmungen Die Poſtſtraße iſt um ein ſchmucles Gebäude reicher
Das Haus Nr 5 war das erſte das in der Poſtſtraße entſtand als
Wiener Café war es lange Zeit das einzige größere Etabliſſement

dieſer Art urſprünglich befanden ſich auf dieſem Terrain im Anſchluß an
den Leipziger Turm die mittelalterlichen Grabenanlagen ſpäter venutzte
es die ſtädtiſche Schützengeſellſchaft als Schießgraben und verkaufte es
nach einem erbitterten Prozeß im Vergleichswege an die Siadt für
38 000 Taler zur Errichtung einer Straße Tempora mutantur

Dr W

Gegen den Verfall der deutſchen Währung
Der Wirtſchaftspolitiſche und Finanzpolitiſche Ausſchuß des Reichs

wirtſchaftsrats beſchäftigte ſich wie die P P N melden in einer ge
meinſamen Sitzung am 8 Februar mit Maßnahmen gegen den Verfall
der deutſchen Waährung Dabei ergab ſich Uebereinſtimmung darin
daß die Vorausſetzung einer dauernden Feſtigung der Währung die
Regelung der Wiedergutmachungsſchuld und ein Zahlungsaufſchub iſt
Trotzdem ſchien es der Mehrheit der Ausſchüſſe notwendig daß die Re
gierung unverzüglich diejenigen Maßnahmen ergreife die einer Geldent
wertung über das unvermeiodliche Maß hinaus entgegenarbeiten und eine
beſſere innere Ordnung des Geldweſens ermöglichen Mit 19 gegen 15
Stimmen wurden folgende Richtlinien angenommen

Der Wirtſchaftspolitiſche und der Finanzpolitiſche
Vorläufigen Reichswirtſchaftsrats erwarten von der
Reichsbank daß ſie der Vernichtung der deutſchen
wirken Als mögliche Mittel erſcheinen

1 Jnterventionstätigkeit der Reichsbank auf den auskändiſchen Börſen
plätzen

2 Prüfung und energiſche Reſtriktion der von der Wirtſchaſt angefor
derten Reichsbankkredite insbeſondere Fernhaltung der Finanzwechſel
vom Diskont der Reichsbank t
Schaffung eines ausreichenden Deviſenfonds auf Grundlage des
Reichsbanlgoldes zur Befriedigung des unumgänglichen Jmport
bedarfs der Wirtſchaft
Bemühung um ausländiſche Kredite

5 a Abdämmung der Deviſenſpekulation und hamſterei
b Beſchränkung des freien Deviſen und Notenhandels wenn möglich

durch Errichtung einer Deviſenzentrale
6 Eröffnung von Goldkrediten bei der Reichsbant

von Deviſen
Auflegung einer inneren wertbeſtändigen Anleihe

Ausſchuß des
Regierung und der
Währung entgegen

gegen Einzahlung

8 Beſchleunigte Einziehung der beſtehenden Steuern
9 Beſchleunigte Abführung des Lohnabzugs und der Umſatzſtouer

10 Erfaſſung eines über das jetzige Maß hinausgehenden Teiles von
Exportdeviſen
In der Einzelabſtimmung wurden die Punkte 1 4 5a 8 und 9 mit

ſehr großer Mehrheit oder einſtimmig die Punkte 6 und 7 mit großer
Mehrheit bei einigen Stimmenenthaltungen die übrigen Punkte mit
wechſelnden Mehrheiten angenommen Die Minderheit gründete ihre Ab

ung in der Geſamtabſtimmung auf die Ablehnung der Punkte 2
und 3

Steigerung des Großhandelsinder um 89

Die gewaltſame Störung des deutſchen Wirtſchaftslebens durch
die Beſetzung des Ruhrgebiets hat mit der weiteren Senkung der
Mark in der zweiten Hälfte des Januar eine raſche Steigerung
von Deviſenkurſen und Preiſen hervorgerufen Die Großhandelsinderziffer des Statiſtiſchen KReichsamts iſt von dem 1475fachen des
Vortriegsſtandes im Dezember auf das 2755fache oder um 89 v H
im Durxchſchnitt Januar geſtiegen Der Dollar wurde im Durch
ſchnitt Dezember mit 7589 Mark und im Durchſchnitt Januar mit
17 972 Mark notiert Die Höherbewertung beträgt 136 8 v H
In der gleichen Zeit haben die Einfuhrwaren von dem 2432fachen
auf das 4758fache oder um 93,6 v H und die vorwiegend im Jn
lande erzeugten Waren von dem 1283fachen auf das 2390fache
oder um 86 v H angezogen Jm einzelnen ſtiegen Getreide und
Kartoffeln von dem 10009fachen auf das 2085fache Fette Zucker
Fleiſch und Fiſch von dem 1221fachen auf das 2642fache Kolomial
waren von dem 2485fachen auf das 4593fache Lebensmittel zu
ſammen von dem 1161fachen auf das 2390fache ferner Häute und
Leder von dem 2181fachen auf das 5130fache Textilien von dem
2897fachen auf das 5320fache Metalle und Petroleum von dem
1844fachen auf das 4051fache Kohlen und Eiſen von dem 1873
fachen auf das 2831fache Jnduſtrieſtoffe zuſammen von dem
2061 fachen auf das 3523fache Am 5 Februar haben ſich die
Großhandelspreiſe weiter auf das durchſchnittlich 5967
fache des Friedensſtandes gehoben Am gleichen Tage
ſtehen von den Hauptgruppen die Lebensmittel auf dem 4902
ſachen die Jnduſtrieſtoffe auf dem 7958fachen ferner die Hnlands
waren auf dem 4925fachen und die Einfuhrwaren auf en 11 176
fachen der Vorkriegshöhe

Lohnerhötungen im mitteldeniſchen Brauntohlenbergbau
Zwiſchen den am Tarifvertrag für den Braunkohlenbergbau beteiligten

Parteien iſt am 7 Februar in Berlin eine Vereinbarung getroffen
worden nach welcher die Löhne in den Kernrevieren um durchſchnittlich
3900 Mark je Schicht erhöht werden In den Randrevieren Forſt und
Oberlauſitz beträgt die Erhöhung 92 Proz in ben übrigen Randrevieren
90 Proz obiger Zulage Die Gewerkſchaft Guſtav bei Dettingen wird
was die Löhne betrifft den Randrevieren Forſt und Oberlauſitz gleich
geſtellt Jn den Zulagen einbegriffen iſt eine Erhöhung des Hausſtands
und Kindergeldes um je 220 Mark auf 500 Mark je Schicht Das

h wird auf 40 Mark bzw 36 Mark erhöht Alle Erhöhungen
en unter der Vorausſetzung einer vollen Abdeckung der den Werken

entſtehenden Belaſtung am 9 Februar 1923 in Kraft

reiſe Der Deutſche Stahlbund teilt mit
Der Preis für Fu derkohle iſt vom 9 Februar 1023 ab um
52 747 auf 121 158 M erhöht worden Gemäß den BVeſchlüſſen des
gemeinſchaftlichen Richtpreisausſchuſſes iſt dieſe Kohlenpreis

auf die Richtpreiſe des Stahlbundes angerechnet wor

Die neuen Si

e

den Dementſprechend gelten mit 9 Februar folgende Stahlbund
richtpreiſe Werkgrundpreiſe für 1000 kg mit bekannten Fracht
grundlagen Thomnas Handelsgüte bzw Siemens Martin Handels
güte Rohblöcke 955 000 bzw 1 117 000 Vorblöcke 1 968 000
bzw 1 250 000 Knuppel 1 135 000 bzw 1 329 000 Platinen
1170 000 bzw 1370 006 Formeiſen 1320 990 bzw 1 516 000
Mark Stabeiſen 1331 000 bzw 1531000 Univerſaleiſen
1438 000 bzw 1656 060 Vandeiſen 1609 000 bzw 1827 000
Mark Walzdraht 1 419 000 bzw 1 633 000 Grobbleche 5 mm
und darüber 1591 000 bzw 1 733 000 Mittelbleche 35 mm
1685 000 bzw 1923 000 Feinbleche 1 bis unter 3 mm
1937 000 bzw 2 175 000 Feinbleche unter 1 mm 2104 000 bzw
2 320 000 M

Der weſt deutſche Eiſenhändlerverband hat ſeine
Lagerpreiſe wie folgt erhöht Stabeiſen in Thomas Kualität
146 700 in Siemens Martin Qualität 171 700 Bandeiſen
188 600 M bzw 225 800 Grobbleche 165 200 M bzw 194 200
Mark Feinbleche 210 900 220 200 M bzw 240 700246 400
Formeiſen 145 200 M bzw 165 800 M pro Doppelzentner Der
Ueberaufſchlag beträgt 3000 Prozent

der Dollar amtlich 30822
Berlin den 10 Februar 1923

Der Deviſenmarkt zeigte heute wenig verändertes Ausſehen
Aus den Kreiſen der berufsmäßigen Spekulation kam heute nach
den Abgaben die dieſe in letzter Zeit vorgenommen hatte nur
wenig Wtaterial heraus Dagegen wurden von Bantſeite weitere
Abgaben vorgenommen Der Dollar fetzte im Frühverkehr mit
etwa 31 500 ein ging im Verlauf des Vormittags auf 31 000
zurück ſchwächte ſich ſpäterhin auf 30 700 ab zog aber ſpäter
wieder auf 31 250 bis 31500 an Jm Effektenverkehr iſt der Order
eingang der an ſich am Sonnabend ſchon keinen größeren Um
fang hat auch heute nur ſehr gering da man erſt die Weitoer
entwicklung des Deviſenmarktes abwartet Der Verkehr von
Bureau zu Bureau entwickelte ſich nur ſchleppend Die Abgaben
eigung die geſtern ſeſtzuſtellen war hält anſcheinend an Jedoch
läßt ſich vereinzelt für Spezialwerte weiterhin Kauſneigung eob
achten Ungariſche Renten die bereits geſtern nachbörslich leb
haft gefragt waren ſind auch heute geſucht

Geld Brie Geld BriefAmſterd Rotierd 12269,25 12330 ,75 Schwerz 5310 ,43 5339,57
Buenos Atres 11871,50 11428,50 Spanien 4837,87 4862 20
Buhe Antwerpen 1682,77 1694,43 Oeſierr abgeſt 43 14 43,36
Chriſtiania 5685 75 5714,e5 Prag 922 68 927,32
Kopenhagen 5785 50 9815,50 Budapeſt 1192 1198
Stockholm 8179,50 8220,50 poln Moten
Helſingfors 817,95 82 05 wulgarien 184,53 185 47
Jlalien 14/6 30 1483,70 Hapan 14962 50 13057,50
London 144 38,75 144061,45 Rio de Janero 3491,25 3508,75
NewYork 80822,75 30977,25 Rumän Roten
Paris 1910,21 1919,59 Jugoſlavien 307,23 308,77

Leipziger Vörſe vom 9 Februgr Unter dem Eindruck des Deviſen
rückganges eröffnete die Börſe zunächſt abgeſchwächt Nach uneinheitlichem
Verrauf während deſſen die Tendenz wieoerholten Schwankungen unter
worfen war ſetzte ſich bei lebhafter werdendem Geſchäft zum Schluß
eine bemerkenswerte Befeſtigung der Haltung durch von der namentlich
der Textilmarkt profitierte Am variablen Markte gaben Mans
felder per Kaſſe 1000 Proz und variabel weitere 3000 Proz nach
Auch Halle Pfänner vüßten alte und junge 4000 Proz ein Un
einheitliche Haltung zeigten die Maſchinenfabriken Schönyerr plus 4000
Proz jedoch variabel wieder ſchwächer Sondermann Stier plus
3100 Proz Nennenswert ſchwächer Schubert Salzer minus 6000
Prozent Chemnitzer Zimmermann minnus 2090 Proz Textilwerte lagen
abgeſehen von den Favoriten recht ſeſt Stöhr büßten 89000 Proz ein
Dagegen gewannen Leipziger Wollkämmerei 34000 Proz gegen letzte
Notiz Harthau notierten ſeit längerer Zeit 13000 Proz Schiffahrts
werte lagen recht ſchwach Hapag minus 9000 rot Nord Llloyd minus
9250 Proz Eiſenhandel plus 4000 Rauchwalter plus 7500 Sachſenwerk
es 6000 rep Hupfeld büßten 2000 Proz ein während Hugo Schnei

er mit minus 11500 für die alten und minns 8000 Proz für die
jungen ſtark verloren Adca verloren per Kaſſe 2000 Proz lonnten
aber dieſen Verluſt variabel wieder etwas ausgleichen Am Einheits
markt lagen Maſchinenfabrikten feſt beſonders Wotan plus 10000
Pittler plus 7000 und Halle Zimmermann plus 2000 Von

extilwerten kamen Dürfeld 15000 Tiltel Krüger 14 500 Tränkner
14000 Meerane Kammgarn 11000 und Kammgarn Gautzſch ſowie
Zittauer Mechaniſche 10000 Proz höher Mittweidaer Spinner büßten
15 000 Proz ein Von Bierbrauereien gewannen Riebeck 1400 ProzNaumann Vorzüge wurden bei 1500 Proz rep Zuckerfabriken lagen

ruhiger Von Najork plus 5000 Proz reper ChromoBankwerte verkehrten überwiegend ſchwächer bis auf Rejchsbankanteile
die bei 15000 Proz vergeblich geſucht wurden Auch Leipziger Jmmo
bilien und Sachſen Boden je plus 4090 Proz beide rep Große Kurs
einöußen erlitten Berliner Handelsgeſellſchaft ſowie Deutſche Bank je
minus 6000 Proz Dresdener Bank notierten 20000 Proz Be
zugsrecht Verſchiedene Geſellſche lagen überwiegend feſter Nenn
nenswert höher Käſtner ſowie Etzo o Kießling je plus 10000 Proz

Hallische Börsen Kurse vom 0 Februar
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Die Halliſche Vörſe war heute trotz der abgeſchwächten J
viſen gut behaupret Das Ppublizum halt an feinem Efſerrenbe
ſeſt man konnte ſogar Spetula,ionsraufe beobachten Vas
gebot uberwog bei Halle Zimmermann und Ky
yäuſerhüutte reine Rachfrage war bei Eilenburg
Kartun Halleſche Maſchrnen Halleſche Röhre
Hildebrand ühlen Kaiſerbäd Schmiedeberh
Körbisdorfer JZuder 3ucketraffinerie Halund Halle HSetinedter Eiſenbahn Abſchlüſſe tat
mangels Angebot in dieſen Papieren nicht zuſtande Vie K
bewegten ſich im Durchſchnirt auf der Hohe der letzten Borje
freien Wertehr notierten Heckert 11600 bis 12 000 v H Ka
wurden erſtmalig an der Worſe mit 18 250 v junge mit
v H gehandezt

Berliner Produktenbericht
Am Produktenmartt erfuhren die Preiſe nur unweſent

Aenderungen Die Wühlen ſind anſcheinend durch Gezornappyett
am Kauſfen gehindert Werzen und Roggen behaupten ihren
Preisſtand Fur Gerſte wurden von der Provinz erwas höhere
Preiſe geboten Hafer war ſehr ruhig Mais wurde auf Nach
frage vom Jnlande für nahe und ſpätere Lieferung meht um
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nen
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t r

geſetzt Jn den übrigen Artikeln war der Verkehr ganz un
bedeutend

Wetzen märk 67000 Weizenkleie 37000 38000
pomm S Rongenkleie 36000 89000r mecklenb S Raps 105003 1 10000o ſchiej da Rüdi en oRoggen märk 59000 SenatJ ponm t Erbnn Viktoria 89000 95000e weſtpr S Kleine Speijeerbſen 70000 300007 mecklenb Fuuererbſjen 50000 60000v chiel v Pernjſchken 100000 135000Wintergerne Kckerbohnen 70000 750090Sommergerſte 55000 96000 vie n 195000 135000

Hajer ar 46000 47000 Blaue Lupinen Se pomn S Gelbe Luprnen SJ mecduenb S Seradella e 143000 175000chle Aap kuchen 40000 48000Wais o Prov Ang prpt
loco Berin 66000 67000 Trockenſchuitzel 22000 23000
ab Hamburg 66 67000 Zucker chnetzei hWei,enniehl 7 190000 10000 Lorjmelaße 12500 13500

Roggenmeh 7090 100000 175000
wauhjutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht

gept 2000020500 Hajerſtroy drahtgepr desg Langſtron 19900 20260
2Wieenyen gutt gejno u irocken ormaud 210004009 desgl neu 20000 21000

Hächkſel alles per 50 kg ab Siation
Leipziger Produktennotierungen am 10 Februar 1923 Weizen

hiej u auner Gö 000 bis 69 000 Roggen hieſ u preuß 57 000
bis 61 000 Gerſte 52 00 bis 58 000 Wintergerſte 48 000 bis
53 000 Hafer in ländiſcher 45 000 bis 49 000 Mals amerit 99 000
bis 70 000
Eleitroryttkupfer 10 546

Unnotierte Werte
Unverbinaoliohe Sonlubkurse vom S Februar 1923

9 2 79 2 7 2 2Apollo Werse Thärin Uhren 7ö0Hécker a ohle 30 060 31000 Ver ger 83288 b
r dtahl 35 u 35 n Sohn Sh x kelh J 20000rar Böwoni a 2200 geeä tovsBraunk u chem Ind 39000 uOuzer Porzellan 12000 Kauwerte

liies Wagan u 3 Ronnederg 115000 130000urado Auto 19000 2100 Heruburg zGrade a otoren r u Vorzug 83000 97000Grobkr Frank al 13059 wrilgerenall 250 71000tinues Lioyd 16000 je Haliaeebs hal 48600Houchitrequöns ist 2 u Hannoerereehe Kali ob 65000
aareiaue T v Aer a 450060 SAutional Film 7750 76 Ummoendort Kilsleben 26000 25509

r u 32 5Veynhauzener Auech, 11u0Oewald Vilin 900 fus Ausläncdisoho u
Eantsen Irtleäs 25005 Rotonmawerte

orzug h KaokuSuehblseher ran 42000 40000 Kolonialant ar e
an Volte 7 dloman Salpeter 9000 ſonr v26000 26 00 Pomons 5560500 6200004 ehe à Zu dülds Fhosphor 7000355 1000 Uiammond 182500 225000

e erſerra run 2 e Potroloumworte
loxti Neyor e e 1f0u t1000 Dt Krdöl js e 100000 0Uia im 1800020000 Dt Verol Ig 63500 e
Vers Film 7200 Ipu e 2 121000 155000

Bedeutende Erhöhung des Goldzollaufgeldes Für die Zeit vom14 Februar bis einſchließlich 20 etthat das Goldjöllaufgeld
709000 Prozent gegenüber 474 900 Proz in der vorausgegangenen
Woche das entſpricht einer Fee von faſt 50 Proz Bei der Ent
richtung der Zölle in Papier iſt ſomit in der nächſten Woche der 7099fache
Betrag des Grundzolles zu entrichten
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Sageſent werden können

der von Staatsſekretär Lewald geleiteten
irde vorbehaltlich der gutachtlichen Stellungnahme
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Nach langen Monaten drückender Ungewißheit haben die berufenen leitet durch die e e h in

wertreter des deutſchen Rennſports endlich nach langwierigen
jungen mit den Staatsbehörden den Erfolg gehabt daß den Rennvereinen
us dem Rennbetrieb die Einnahmen zufließen die
des Sportes und der deutſchen Vollblutzucht unbedingt erforderlich ſind

ſtand der Rennen in Preußen tſit geſiche
der nachfolgenden Entſcheidung des preußiſchen Landwirtſchafts

miniſters hervorgeht
Jn Anbetracht des Umſtandes daß die Umſätze des

im vergangenen Jahre nicht in dem Maße geſtiegen ſind wie ſich die
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Behörde bleibt für die Vereine

chſiſch Thüringiſchen Rennverein in
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er übel hätte tun müſſen wenn er Rennen
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Die Förderung des Sports durch
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u HalleCoresfeälle Karl Debbke Anna Kemnitz geb
rmann 67 J Anna Juchowski geb Schleeriha Gebes geb Gölicke 67 J Bertha Hotze geb RabeJ Fran Sid Mider 45 J Wilh Auerfurth 73 J

Bon auswärts
D

5s Hey 82 J
Eisleberr Geburt Dr Renſch 1 T Todesfall

ma Gotiſchalk geb Steinicke
HKalberſtadt Todesfall Reinhold Conrad 62 JLeipzig Geburten Hans Paſchke 1 S Prof

o Klemm 1 S Verlobungen Hannchen Augunin

ihlung Hans Brauer mit Anny Roſcheke Ida Kühn geb Schlag Carl Hermann Striegler
J Ratalie Lanz geb Jotein Hedwig Florian geb
rbſt Oskar Lederer Prof Dr Wilhelm Wolf
iemig Erich Haupt Emil yandbrag 77 J Ella

er Anna Louiſe Bär 68 J Wilhelmine Laub geb
35

erſt am e vor ſich
zur Aufrechterhaltung ehe ſernelſte ſh

September vorseſch n

art e wird
fü des Lampfesgefaßt wird Sänderkamp
im Sorſahre zum erſten Mal Tage die
Snſche de austrug findet am 5

zwar dürfteDuisbürg hierfür in
die bedeutendſten deut

Totaliſators

Betriebskoſten
Frage lomme n
tſchen Leichtathl eten

Juli in Göteborg verſammeln
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mit Schneeſchuh im Harz
Warum kein Winterſportfonderzug von Halle aus

Dunkelheit liegt noch über der Stadt wenn die halliſche Sport
gemeinde ſich 3 kt für wenige Stunden in der herrlichen Harzluft
ſich des Winterſportes zu freuen Mehr oder weniger ſchwankende Geſtaiten ſpotten ber die Holzpuppen mit denen wir nach dem Bahnhof
wandern Woher kommen eigentlich in dieſer Zeit frühmorgens ſo
viele feſtlich gekleidete Menſchen Und dann auf dem Bahnhof Man
ſiaunt über die Zahl der Rodler und Schneeſchuhläufer die ſich Sonntag
für Sonntag um 4 Uhr früh hier ein Stktelldichein geben Noch im
vorigen Jahre mußte man nach Brettern ſuchen jetzt aber ſcheint es
als ob alle Welt den Nutzen des Schneeſchuhſpories erkannt hat End
lich wird er nicht mehr betrachtet als ein vornehmer Sport ſondern als
ein Volksſport im wahrſten Sinne des Wortes

Der Zug iſt immer gut beſetzt Und darin erlebt man mancherlei
Ein jugendlicher Arbeiter mit brennender Zigarre im Munde wird von
einem älteren Arbeiter darauf hingewieſen daß im Nichtraucherwagen
zu rauchen bei 300 M Strafe verboten ſei Was ſpielen 300 M für
eine Rolle entgegnet der liebenswürdige junge Herr Auf dem anderer
Bahnſteig rollt ein Sonderzug vorbei der die Leipziger Sportfreunde be
quemer und ſchneller nach dem Harz befördert Wie liegen di
Perhältniſſe für die Hallenſer Sportgemeinde Um 4 Uhr früh vor
Halle weg um 1610 Uhr in Drei Annen Hohne gegen 6 oder 7 Uh
von Drei Annen Hohne oder Jlſenburg zurück um ſpät mitternachts in
Halle einzutreffen Warum ſteht die ReichsbahndirektiorHalle hinter Leipzig und anderen Bahndirektioner
z u rüſck

Um ſo erfreulicher iſt es aber daß trotz dieſer Schwierigkeiten Sonn
tag für Sonntag eine große Schar nach dem ſchönen Harz zieht Die
meiſten fahren bis Drei Annen Hohne um dann über den Brocken nach
Elend zurückzulaufen Jch tat es am vergangenen Sonn tag nicht Als
ich in Wernigerode den Zug verließ und den Bretterwall ſah der ſichnach der Harzquerbahn bewegte da entſchloß ich mich zum Aufſtieg von

zernigerode über die Steinerne Renne und den Renneckenberg nach dem
Brocken Es war ein herrlicher Weg Die Steinerne Renne im tiefſten
Schnee und als wir dann unſere Schneeſchuhe den Renneckenberg hin
aufzogen da leuchtete die Sonne durch die Wolken hindurch und ver
ſchönte das Bild in einzigartiger Weiſe Nach einer kurzen Raſt in derleider nicht gerade ſehr ſauber gehaltenen Schutzhütte am Renneckenberg

ging es dann hinauf zum Alivater Brocken
Wie immer ein gaſtlicher Empfang beim Brockenvater Schade die

dampfende Erbſenſuppe wurde eingenommen und nun ging es hinab
nicht nach Elend ſondern nach Jlienburg Beſonders für Anfänger
dürfte die Abfahrt auf ver Fahrſtraße nach Jlſenburg ſehr zu empfehlen
ſein wenn ihnen auch manche Stellen etwas Schwierigkeiten bereiten
Der untere Teil des Weges iſt durch Holzabſuhr für den Schifahrer un
angenehm Um ſo erfreuter waren wir als wir in dem ſehr gaſtlichen
Bahnhofshotel in Jlſenburg k yörten daß die neugegründete Jlſenburger
Ortsgruppe des Oberharzer Schi iklubs ſich mit dem Gedanken trägt
einen Schiweg Brocken Jlſenburg zu ſchaffen Von Jlſen
burg ging es wieder heim gen Halle

Es wäre zu begrüßen wenn die Jl lſenburger Ortsgruppe des Ober
harzer Schiklubs den Gedanken der Schaffung eines rege baldigſt
ausführte denn gerade die Abfahrt nach Jlſenburg dürfte manchemHallenſer ſehr willkommen ſein Schiwege ſollten auch noch anderwärts

angelegt werden nicht nur wegen der Schneeſchuhläufer ſondern auch
um der übrigen Winterbeſucher des Harzes willen damit Wanderer und
Schiläufer einander nicht ſtören Vielleicht könnte auch die halliſche
Ortsgruppe des Oberharzer Schiklubs einen halliſchen Schiweg bauen
um ihrerſeits mitzuhelfen an der Erſchließung des Harzes für den
Schneehſchuhſport

V f 2 96 Mittwoch den 14 Februar abends 8 Uhr im Klub
haus außerordentliche Generalverſammlung Jn Anbetracht der wichtigen
Tagesordnung wird um zahlreiches Erſcheinen ſämtlicher Abteilungs
mitglieder gebeten

Nennungsſchluß zum Großen Preis von Deutſchland Mit dem
15 Februar ſieht der erſte Nennungsſchluß für dieſes wichtige Rennen
vor der Tür Er wird von der franzöſiſchen portpreſſe mit Intereſſe
erwartet und es unterliegt keinem Zweifel daß ein mageres Ergebnis
dieſes erſten Nennungsſchluſſes von franzöſiſcher und belgiſcher Seite als
ein Erfolg des Ruhreinbruches angeſehen und in alle Sportkreiſe hinaus
poſannt werden würde Da erfahrungsgemäß Meldungen einzelner
großer Firmen vor Ablauf des erſten Meldeſchluſſes ſtets weitere Mel
dungen nach ſich ziehen die die Lage rechtzeitig klären erſcheint der bal
dige Eingang weiterer Meldungen im Jntereſſe der deutſchen Pnſtrie
dringend erwünſcht Es meldeten bisher Opel 1 Wagen N S
3 Wagen

Der Jnternationale Schikongreß wurde am Sonntag in Prag in An
weſenheit der Vertreter aus Deuiſchland Oeſterreich Norwegen Finn
land Schweden England Jugoſlawien und Rumänien im Prager Rat
hauſe durch den Bürgermeiſter von Prag feierlich eröffnet Die Vertreter
ans Ungarn Polen und Frankreich werden ebenfalls erwartet Der
Kongreß zieht ſich bis zum 8 Februar hin Jm Anſchluß daran findenin Jeuwelt im Riefengebirge internationale Schiwettkämpfe ſtatt
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Berlin Hamburg

Deposifenkasse Nord Reilstraße 733 n
Unsere Gieschäftsräume befinden sich ab HNontag den 12 Februar 1923 in unserem neuen

oststrasse 5
Für Meine Anzeigen findet der Gutſchetn der in jede
Nummer erſchoint Fnrochnung

alner mit 100,00 Mark bar

S 3
m

v

Für Kleine Finzeigen gilt le Wortberechnung
Wort koſtet nur 30 00 Mk dte Usberſchriftszelle 100,00 Mark

Schluß der Finzeigen Fnnahme zehn Uhr vormkttags

Das S
en

Offene Stellen
Zum jofortigen Eintritt für den Außendienſt einige

tüchtige redegewandte

mit ſicherem Auftreten

n DTITò TBäckerlehrling
ſucht für Oſtern 1923 gegen
günſtige Bedingungen

Karl Riehter
Feinbäckerei und Konditorei

Leipzig Gohlis
Kirchplatz 6

Lehriing
Sohn achtbarer Eltern Wmittel

ſchulzeugnis 1 Klaſſe findet
Oſtern unter perſönlicher An
leitung des Chefs zuverläſſ
kaufmänniſche Ausbilduug
Bewerbung zunächſt ſchriftl

Otto Franz
Märkerſtraße

Fachhaus für Bäckereigeräte
und Bedarfsartikel

g Suche f ſofort unabhängige

Frau
oder Mäochen als Kinder
pflegerin

Frau E Iindorf
Stehla b Coßdorf

Bez Halle a S

Herrenund
feſten Tage sſpeſen und hoher Proviſion geſucht
bote unter Qu 3167 an die Exp d Ztg

Wir suchen zwei im
Elkehtenwecen dewanderte Herren

Nussbaum Rothsehild
Bankgeschäft

Magdeburg

guten Umgangsformen bei
Ange

DZDZZAZA

Stütze
oder Hausfräulein für kinder
loſen Haushalt 2 Perſonen
beſter Landbeköſtigung gutem
Gehalt und ehandlung bei
vollem gemütlichem Familien
Anſchluß ſofort oder ſpäter
geſucht Werte Off m Bild

Photo Zahn Praxis
Curt Pirat

Salzwedel i Altm
v D A tpervertor 14

Jm Haushalt erfahrenes

Alleinmädchen

kinderlieb oder einfache
Stütze zum 1 März oder
1 April bei hohem Lohn
geſucht

Magiſtragzrat Kleemann
Erfurt Herm annsp latz 6 I

Tu chtiges kräftiges

Mädchen
bei hohem Lohn ſofort geſucht

Pfarrhaus Milbitz
bei Rottenbach

Alle als ſogenannte
und Stellenangebote

Worten derechnez

als ein Wort

Berrechnu g

Gutſchein
Wert 100,00 Mark

Kleine Anzeigen Stellengeſuche
Bermierungen Atietgeſuche Andöufe

und Verkbäuſe gebrauchter Gegenſtände Verloren Gefunden
Grundftüchs und Geldmarkt Unterricht uſw erſcheinen
den Inſerate werden nicht nach Zeilen

Die fetigeoruchte Ueberſchriftszeile
wonet 100,00 Mt jedes weitere Worrmur 30,00 h
Adgesürzie Worte werden für vol gerechnes

Bei allen aufſgegedenen Jnjeraten findet
grundſägzlich immer nur ein Gnrja ein Vertechnung Sch u
der Annahme von Kleinen ngeigen 10 Uhr vormittas

Wortlaut des Jn erats

Auf Geſchäftoinſerate findet
ebenſo ſind Anzeigen von Stelleuvermts

sounregaus AUthändlern Hünſere und Grund
aklern von dieſer Vergünſtigung ausgeſchloſſen
e Inſerate werden als Geoſchäftoinjergte Lerachtet nd dem gemäß verechnet

Aktiengesellschaoft

Commerz und Privat Bank
Berlin Hamburg

Kopitol und Reserven 3 Milliorden Mark 320 eigene CGeschoftsstellen 100 Depositenkassen

m
772

h

Depositenkasse Süd Wörmlitzerstr

r

Der Gutſchoin wird be

Hagemadchen

mit Kochkenntniſſen wird
ſofort oder ſpäter zu günſtig
Beding eingeſtellt Angeb an
Direktor Haufe Leipzig

Kronprinzſtraße 80

Fleißiges älteres

Mädchen
für beſſ Haushalt bei h Lohn
u ſ gut Eſſen z ſof Eintritt
geſucht Zu melden bei

Frau Fabrikant
R Schwarr

Trebſen a Mulde
Sauberes ehrliches

Huusmädchen
nicht unter 20 Jahren ſofort
oder ſpäter geſucht

Fleiſchermeiſter Bauen
Düben Markt

e

Tüchtiges

Mädchen
für alle Hausarbeit bei
hohem Lohn in an
genehme Dauerſtellung
zum Eintritt am 1 März
od früher geſucht Einige
Erfahrnng im Kochen

erwünſcht

Frau Adul Heiman
Reue Promenade 1a II

e r A

Zuverläſſiges

Hausmäochen
mit guten Zeugniſſen f Land
haushalt 3 erwachſene Per
ſonen für 1 März od früher
geſucht Zeitgemäßer Lohn

Frau Friecdemann
Leipzige Gautzſch

Weberſtraße 21
Für alle Meldungen wird

Porto vergütet

Wegen Verheiratung meiner
Stütze ſuche zum 1 März
oder 1 April älteres beſſeres

Mädchen oder

ſondern nach

Offert geren

der Gutſchein kekne

einfache 6tlttze
zuverläſſig und gründlich er
fa ren in allen Hausarbeiten
mit guten Empfehlungen
Dauerſtellung Lohn z Zt
6000 bei freien Kaſſen
Ausführliche Angebote mit
Bild erbit et

Frau E Ackenhauſen
Ruhla i Thür

Für ſofort oder ſpäter ſuche

ich bei gutem Lohn ein
beſſeres nicht zu junges

Mädchen
welches etwas Kochkenntniſſe
beſitzt für kleinen Haushalt
Buchhdig Armin Stopp

Schönheide Erzgeb

Suche zum l April tüchttge
Herrſchaſtslöchin

oder Mamjſell perfekt im
Kochen Backen Einmachen

kleine Anzeige
in dieſer werbekräftigen Tag

zeitung

e

Keine Außenwirtſchaft Zeug
miſſe Gehaitsanſprüche ein
ſenden an Frau Wagner

n e 1

Petfe le ötenotypiſtin

gewiſſenhaft arbeitend im Alter von 18 20 Jahren per
1 März ſucht Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf und t eeſänien erbeten unter C 1025 an die

Ejped d Zta
C W

25

hre Stuhe
Köchin Hausmädchen u
ſonſtiges Hausperſong
finden Sie durch ein

Erfahrener Kauſmann
langiähriger Prokuriſt eines kaufm Großbetriebes bilan
ſicherer Buchhalter guter Organiſator mit allen Zweigen
des kaufm Betriebes beſtens vertraut zielbewußt arbeiis
freudig wünſcht fich gelegentlich zu verändern Offerten
unter K 1077 an die Exped d Ztg
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Junger Kaufmann
20 Jahre alt höhere Schulbildung
gelernier Kolonialwarenhändler
mehrere Jahre Bürotätigkeit aufzu
weisen Lohnwesen vertraut An
fänger in Stenographie u Schreib
maschine sucht baldigst Stellung
als Rontorist Lagerist Verkäulfer oder Lohnbduchnaiter

Angebote erbittet
Otto Trauernicht Halle a dLeipziger Strasse 73

rn eftadrene Mapzoicherer Bucdhalte

übernimmt im RNebenberuf das Einrichten Ordnen und
Weiterſühren von Büchern Bilanzierungen Erledigung
aller Steuerfragen Reviſionen Organiſation und laufende
Ueberwachung kaufm Betriebe erten un er A 506
an die Expedition dieſer Feittung erbeten

Kaufmann
Gewiſſenhaſte ſtrebſame40 Jahre alt ev verheiratet

Perſon 38 Jahre alt ſuchtarbeitsfreudig ſucht p 1 April
Stellung als Reiſender für

irgend welcher Art Auf

Groß Thüringen gleich
welcher Branche evtl zum
Beſuch der Landwirte und

Wunſch ſtelle 150 000

Kaution Off unt O 3168
an die Exped dieſer Ztg

Jnduſtrie Sitz Sonders
hauſen t Thür Gefl An
gebote an

Paul Runze
I

Ko ntoristin
perfekt in Schreibmaschine und Stene
graphie in Buchiührung durchaus sicher

Altenburg
Bismarckſtraße 20 p

s u cht gestütrt aut gute Zeugnisse
Stellung möghichset als arste Kraft Okt

Heu

w

S

Aelteres zuverläſſiges Fräulein ſucht für ſofort od 2
1 4 23 Stellung als

Verkäuferin
in Kolonialwarengeſchäft oder auch in Kantine Augen
blicklich Verkäuferin in einer größeren Kantine Prima
Zeugniſſe und Referenzen Mit leichten Kontorarbeiten
beſtens vertraut Angebote unter F 3099 an die Ge
ſchäftsſtelle d Ztg

Miets Gesuche

Zahle monatl Miete in jeder Höhe

möblierte Wohnung

beſtehend aus Küche Wohn und Schlafziumer
Angebote unter F 2005 an die Exped d Zig

Wohnungstausch
Halie Erfurt

Jn beſter Wohngegend Erfurts gelegenes Land
haus Einfamilienhaus mit hübſchem Garten
eektr Licht Zentralheizung und allem Zubehör
8 Räume gegen 5immer Wohnung in gutem

Wohnviertel Halles zu tauſchen geſucht Gefl
Mitteilungen erbeten unter M 2503 an die
nun Geſchäftsſtelle des Vlattes nnnunnmn

Kaugesuche
Feldſtecher

und Waffen aler Art ſuche
zu kaufen Ausführliche An
gebote mit Preisangabe er
bittet

Zeitzer ver nen
Eifenfäſſer
Kauft und erbittet Preis
Angebote
Schließſfach 242 Hauptpoſt

Ich kaufe jeden Poſten

Textilien
Anzüge
Mützen
Wäſche uſw

aus minderw Stoffen und

VII
mit oder ohne Anſchluß
gleiſe zu mieten oder
zu kaufen geſucht
Ang unt B S 2216
an Rudolf Moſſe
Brüderſtr 4 erbeten

Zu verkaufen

Budewanne

Frühbeetfenſter u noch mehr

ſtehen zum Verkauf bitte Angebote
Beeſenerſtr 17 pt r C Brock Berlin W 50

Regensburger Straße 30 a

II
Deutſcher Schäfer

Kapitalmarkt

5000
aus mehrfach prämiierter ar dem der mir gut erLinie u mit Ia Stamm Piano Flügel nachweiſt ß
baum ausgezeichnetes Offerten mit Preisangabe

Wirleihen Geld
in jed Höhe bei entſpr Sicher
ſtellg Möbel uſw auch ohne
Bürgen zu günſt Beding be
ſchaffen Betriebskapitalien u
Teilh ſow e Hypothek u Bau
gelder Näh durch A Pleper
Naumburg Jägerſtraße 31
Ausk koſtenlos Freikuvert

Unterricht
o r

ne

rn beMaſchineiſchreiden

Friedrichſtraſze 52

eojratsgesuohe
m

Reiche AusHe rai länderinnen
und vermög deutſche Dame
wünſchen glückliche Heira
Herren auch ohne Vermögen
gibt koſtenlos Auskunft
Stabrey Berlin N 113

e

Vversciedenes

Großer ſchwarzer

Dackel
entlaufen

Abzugeben bei
Wehrmann

Wörmlitzer Straße 105

t Sohnee Haent
Gr Steinſtr 84

rstes Spexialgeschält f g
Strum plwaeron u lrikotag

Wringmaſchinen

repariert und ſetzt neue Walze
ein
neben Walhalla Fernr 6504

Metalibetten
Stahlmatratzen Kinderbetten

dir an Priv Katal 22 K frei
Eiſenmöbelfabrik Suhl Thür

Damentuch Sm Sero

Koſtümen verſendet billigſt
Proben frei Max Niemef

Sommerſeld R L

KLUG
Störungen mein wirklich
gutes ärztlich begutachtete
Spezialmittel beſtellt Dis
krete Bedienung Preisliſt

gegen Rückporto

Verſandhaus Hyglonia
Wacht und Begleittier

1 iährig Rüde in
nur gute Hand preis
wert abzugeben Näheres

an Beyer Ludwigſtr

Große
Brauhausſtr 16/17

Geim Pförtner
unter M K an le Ev 4 Zelng l

r 1Schließfach 29 L P

Beteiligung
mit 10 20 Millionen en gutem Fabrikations
betrieb gesucht Offerten unter T 3746 an
die Geschalttestelle dieser Zeitung erbeten

Otto Sparmann
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